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GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22 BASEL 061 338 66 00

Besuchen
Sie uns
unverbindlich!

Hauptvertretung

WINTER-HIT

Iwww.gundeli-garage.ch

Hyundai i30 1.6 Style
silbern, 10.07, 26 750 km, RD/CD,
Alufelgen, el. FH, ZV, Klima, ABS,

Airbag etc. Mit Werksgarantie
Fr. 20 580.– (statt Fr. 21 560.–)

Kontaktperson: Marcel Bloch
061 338 66 00
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Jubiläums-Angebot

LEIMGRUBENWEG 14 BASEL 061 338 66 11

Besuchen

Sie uns

unverbindlich!

WINTER-HIT

Iwww.centra-garage.ch

CENTRA-GARAGE AG

Volvo .for life.

Volvo V40 2.0 Edition
silber-mét.,03.03, 64 100 km, RD/CD,

Alufelgen, Tempomat, el. FH, ZV, Klima,
ABS, Airbag etc. Ab MFK mit Garantie
Fr. 18 750.– (statt Fr. 20 750.–)

Kontaktperson: Fabrice Gottenkieny
061 338 66 11
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Jubiläums-Angebot

Grosse Sonnenbrillen Auswahl!
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Gratis
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Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
07.30–18.30
Samstag
08.00–17.00
Tel. 0613617573

VIS-À-VIS GUNDE LITOR

499806

Güterstr. 170, Tel. 061 361 22 01

Täglich geöffnet! Mo–Fr 6–24 h
So 8–24 h. Warme Küche:

Mo–Sa 11.30–14 h + 18–23 h.62
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Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 361 22 08
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297

Bioladen
Drogerie
Heilmittel
Güterstrasse 203, Tel. 061 361 55 60

vitalis@swidro.ch
Mo. bis Fr. 9.00 — 18.30 Uhr

Sa. 8.00 — 17.00 Uhr

Fachgeschäft
für Naturkosmetik

306836
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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39649

-tipp: Seite: 24
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Dornacherstrasse 210
Tel. 061 338 90 20

w
w

w
.f

it
n
e
ss

p
lu

s.
c
h

W W W . A D V O K A T U R A M B A H N H O F . C H
Güterstr. 106, CH-4053 Basel, Tel. 061 366 90 60, Fax 061 366 90 69

85884

Seite: 2

Restaurants
Seiten: 1, 10, 11, 20, 21 + 27 Seiten: 12 + 13

Fr.-So, 12.–14. Juni im
Margarethenpark

Am Wochenende, Freitag, 12. Juni (18 Uhr) bis und mit Sonntag, 14. Juni
2009 (19 Uhr), findet wiederum das alljährliche traditionelle, beliebte und
attraktive Gundeli-Fescht auf der Festwiese Margarethenpark statt. Mehr
dazu auf den Seiten 15 bis 19 in dieser Ausgabe. n

2. Grossauflage
(von total 5 Grossauflagen im 09)

Verteilungsgebiete
dieser Ausgabe:
Gundeli-Bruderholz,
Dreispitz, Bahnhof, Wolf,
Gellert, St. Alban, Aeschen,
Bachletten, Neubad, Bin-
ningen und Münchenstein.
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Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Manicure
Manicure ohne Lack Fr. 25.–

mit Lack Fr. 27.–

Weitere Pflegeangebote:
• Fusspflege • Haarentfernung
• Gesichtspflege • Massagen
• Neu: Wimpern färben

465155

AUF TELEFONISCHE VORANMELDUNG,
SAMSTAGS GEÖFFNET

TELEFON 061 271 22 61
44746

Seit 25. April neu:
Meret Oppenheim-Str. 25 Breitenbachstr. 80
4008 Basel 4227 Büsserach
Tel. 061 271 22 61 Tel. 061 781 36 36

Designer Wohn(t)räume:
Coole Sofas für aufgepimpte Leute

Entspannsofa Nimbus von Intertime

… zum Wohlfühlen designt.

Traumhaftes Ambiente –
mit Sofas von den Machalke Polsterwerkstätten …

… für kreative Entspannung …

Armlehnen abklappbar

660766

Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60
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Neu ab 13. Juni:

Pariser Macaron
Ein feines Mandelkonfekt gefüllt
mit verschiedenen Aromen.

Conditorei Feinbäckerei

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Der Sponsor
für Blumen

am Jugend-
festumzug
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www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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www.gundeldingen.ch

Das Gundeli bleibt ein
stadtplanerisches Dauerthema
Basels grösstem Quartier «hinter
den sieben Gleisen» stehen etli-
che Veränderungen bevor. Aller-
dings wird noch einige Zeit ver-
gehen bis zur Gestaltung des Um-
felds bei der Haltestelle Drei-
spitz, der Realisierung einer ÖV-
Verbindung vom Bruderholz
zum Bahnhof SBB und zu einer
akzeptablen Anbindung des

Quartiers zur Innerstadt über das
SBB-Areal.
Das Umfeld der S-Bahn-Haltestelle
und die vor drei Jahren eingeweih-
te SBB-Station soll gemeinsam mit
den dort vorbeiführenden Tram-
und Buslinien zu einem Knoten-
punkt für den öffentlichen Verkehr
ausgebaut werden. Dies teilte das
Hochbau- und Planungsamt letzte

Woche mit. Ein für dieses Projekt
ausgeschriebener öffentlicher
Wettbewerb wurde vom Basler Ar-
chitekturbüro Bachelard Wagner
gemeinsam mit den Landschaftsar-
chitekten Berchtold Lenzin aus Lies-
tal gewonnen. Dies sowohl im Pro-
jekt-als auch Ideenteil.
Mit dem zusätzlichen Ideenteil des
Wettbewerbs sollte herausgefun-
den werden, wie eine mass-und
qualitätsvolle Innenentwicklung
im gut erschlossenen Bereich zwi-
schen Wolfgottesacker, Walkeweg,
der neuen S-Bahn-Station und dem

Geleisefeld der SBB aussehen könn-
te.

Familiengärten bleiben
erhalten
In diesem Teilbereich befinden sich
bekanntlich die Familiengärten,
die auf den Flächen der Industrie-
zone bis 2010 ein Nutzungsmorato-
rium geniessen. Bis dann werden
jene Flächen frei, die von den BVB-
Werkstätten genutzt wurden. Diese

Fortsetzung auf Seite <Kein(e,r)>
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Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Illustration, Kommunikation und
Grafik, Markus R. Weber, Rütistrasse 26
4103 Bottmingen Tel. 061 303 03 45
Fax 061 303 03 46 Natel 079 667 85 12
Email: markus@weberwerbung.ch
39668
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Druck-Station.
nur 299.90

vorher 359.90

Sie sparen

60.–!

Bügelsystem.
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Refill-Station.

Tiefpreis-
garantie!

nur699.90

Tiefpreis-
garantie!

nur1999.-

Made in

FUST – UND ES FUNKTIONIERT:
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Allmarken-Express-Reparatur, egal wo gekauft! Telefon 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch
Zahlen wann Sie
wollen: Gratis-
karte im Fust.

Bestellen Sie unter
www.fust.ch
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Bügeln in der
halben Zeit!

nur 799.90

statt 999.90
Sie sparen
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Auch im Fust:
Superpunkte
sammeln!

Getestet
und empfohlen!auch

im

Top-Beratung und
Tiefpreisgarantie!*

Basel, Eschenmoser, bei der Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundeli-
tor, 061 367 91 00 • Basel, Multimedia Factory-Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, an der Rheinstrasse, vis-à-vis McDonald's,
061 906 95 00 • Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1, 061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparatur-
dienst und Sofort-Geräteersatz 0848 559 111 (Ortstarif) • Bestellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 140 Filialen: 0848 559 111 (Ortstarif)
oder www.fust.ch 665356

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32
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werden, so sieht es die Planung vor,
mittelfristig verlagert. Die Betrei-
ber der Familiengärten dürfte es
freuen, dass künftig allen von ih-
nen ein Ersatzgarten zur Verfü-
gung gestellt werden kann. Es dürf-
te allerdings noch einige Zeit ver-
gehen, bis sich auf dem 8,5 Hektar
grossen und von den Wettbewerbs-
aufgaben involvierten Gelände et-
was bewegt. Es ist ohnehin davon
auszugehen, dass die Umnutzung
des Areals etappenweise erfolgen
wird.
Die Wettbewerbsergebnisse wer-
den demnächst den Medien vorge-

stellt und der Öffentlichkeit die
Möglichkeit gegeben, vom 16. bis
28.Juni die eingegangenen Projekt-
vorschläge in einer Ausstellung auf
dem Dreispitz zu besichtigen und
sich dort über das weitere Vorge-
hen informieren zu lassen.

Direkte ÖV-Verbindung
zum Bahnhof?
Im Zusammenhang mit dem Neu-
respektive Umbau des Baselbieter
Kantonsspitals wird die Erschlies-

sung des Bruderholzspitals vom
Kanton Basel-Landschaft neu beur-
teilt. Der Kanton Basel-Stadt wird in
diese Planung mit einbezogen. Aus
heutiger Sicht ist das derzeitige ÖV-
Angebot aufgrund des Potentials
ausreichend. Dies die derzeitige
Haltung der Stadtbasler Regierung
zur Schaffung einer direkten ÖV-
Verbindung zwischen dem Bruder-
holzspital und dem Bahnhof SBB.
Eine zu diesem Thema eingereichte
Petition hat der Grosse Rat am
11.März an die Petitionskommissi-
on überwiesen. Diese sieht in ihrem
kürzlich veröffentlichten Bericht
die ÖV-Erschliessung des Spitals
zum heutigen Zeitpunkt als genü-

gend an, zumal die auf den Fahr-
planwechsel Ende 2009 vorgesehe-
nen Buslinienanbindungen zu ei-
ner zusätzlichen Verbesserung des
bereits bestehenden guten Ange-
bots führen würden. Dennoch er-
achtet die Kommission die Forde-
rungen in der Petition nach einer
direkten Verbindung im Hinblick
auf den Umbau des Spitals in ein
Geriatrie-Kompetenzzentrum als
gerechtfertigt. Eine diesbezügliche
Planung sollte aus diesem Grund
rechtzeitig erfolgen. Deshalb wird

der Regierungsrat gebeten, im Sin-
ne dieser und auch noch anderen
Erwägungen, rechtzeitig eine opti-
male ÖV-Anbindung zu erarbeiten
und spätestens auf den Zeitpunkt
der Eröffnung des Kompetenzzen-
trums umzusetzen.

Was planen die SBB?
Über die weitere Entwicklung des
riesigen SBB-Areals auf Gundeldin-
ger Boden, welche das Quartier von
der übrigen Stadt abtrennt, herr-
scht nach wie vor Funkstille. Die
neue Passarelle wird weitgehend
auch als Fussgängerverbindung
von und zur Innerstadt stark ge-
nutzt, obwohl von den SBB ur-
sprünglich nur als Zugang zu den
Geleisen geplant. Schon wenige
Jahre nach ihrer Erstellung ist das
neue Bauwerk an den Grenzen sei-
ner Kapazität angelangt. Was die
SBB genau planen, ist (noch) nicht
näher definiert. Offenbar funktio-
nieren die kommunikativen Quer-
verbindungen zur Regierung und
der Verwaltung, aber auch den di-
versen Interessengruppierungen al-
les andere als optimal. Ob bei den
Bähnlerbossen der CentralPark ein
Thema sein könnte, ist ebenso we-
nig eruierbar, wie die Haltung der
Regierung dazu. Niemand ausser-
halb der SBB weiss, was in deren
Masterplan aufgeführt ist. Die
Bähnler verweisen immer wieder
auf den Herbst. Dann sollen erste
Infos zu den Planungen, Strategien
und Überlegungen der SBB unters
Volk gebracht werden. Die Gunde-
lianer werden es gnädigst zur
Kenntnis nehmen (müssen).

Willi Erzberger

Das Umfeld der
S-Bahn-Haltestelle
soll gemeinsam mit
den dort vor-
beiführenden Tram-
und Buslinien zu ei-
nem Knotenpunkt
für den öffentlichen
Verkehr ausgebaut
werden. Foto: GZ.

Nachrichten

Friedhofskapelle in der Elisa-
bethenanlage:

Sanierung und
Umbau
GZ. Die ehemalige Friedhofskapelle
in der Elisabethenanlage soll mit ei-
ner neuen, parkorientierten Nut-
zung geöffnet werden. Das Gebäu-
de ist sowohl innen als auch aussen
dringend sanierungsbedürftig. Zu-
dem ist es momentan ungenutzt.
Um es zu sanieren und umzubau-
en, hat der Regierungsrat beim
Grossen Rat einen Kredit in der
Höhe vom 1,03 Millionen Franken
beantragt.
Die sanierte und umgebaute Fried-
hofskapelle soll zur Durchmi-
schung und Belebung der Elisa-
bethenanlage beitragen. Denkbar
für die Nutzung des Gebäudes ist
z.B. eine Café-Bar, die mit einer Ter-
rasse auf den Park ausstrahlt. Ein
ganzjähriger Betrieb wird ange-
strebt. Der ehemalige Musikpavil-
lon kann für zusätzliche Veranstal-
tungen oder als Sommer-Buvette
mitbenutzt werden.
Der zukünftige Betreiber wird über
ein öffentlich publiziertes Auswahl-
verfahren durch ein kantonales
Fachgremium ermittelt. Die Eröff-
nung ist auf Frühsommer 2010 ge-
plant. n
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Christophe
Stutz
IGG Vorstand/
Ressort
Veranstaltun-
gen. Foto zVg.

Brown-Bag (engl. brown bag,
dt. braune Tüte für die Esswa-
ren) ist die Bezeichnung für
eine Veranstaltung, während
die Zuhörer Ihre mitgebrachte
Mittagsverpflegung einnehmen
können und gleichzeitig einen
informativen Vortrag zu hören.
In dieser informellen Atmos-
phäre spielt der Wissens- und
Gedankenaustausch ausserhalb
des Geschäftes eine ganz bedeu-
tende Rolle. Als ich vor gut ei-
nem Jahr in den Vorstand der
Interessengemeinschaft Gun-
deldingen eintrat, waren wir
im Vorstand rasch der Ansicht,
dass wir Themen voranbringen
möchten, welche den IGG Vor-
stand stärker spüren lassen. So-
mit kam die Idee der Brown-
Bag Veranstaltung und wir ha-
ben diese aktiv umgesetzt. Sie
können die bisherigen resp. die
geplanten Veranstaltungen auf
www.igg-gundeli.ch finden. Sie
können Ihre Firma, ein Pro-
dukt oder Dienstleistung an ei-
nem Brown-Bag kurz und
knackig dem Gundeli näher
bringen. Den administrativen
Aufwand übernehmen wir für
Sie. Ziel ist, dass man sich da-
durch besser kennt, voneinan-
der profitiert und Sie und die
IGG weiter im Gespräch bleibt,
indem nämlich ein Mehrwert
für Sie geschaffen wurde. Damit
die Idee, welche nun umgesetzt
wurde auch zum Erfolg wird,
benötigten wir einen einheitli-
chen Ablauf. Dieser Teil liegt
grösstenteils bei der IGG und
beinhaltet vor allem die Admi-
nistration. Nun liegt es am Vor-
stand und den Mitgliedern,
weitere interessante Beiträge
zu organisieren, über die noch
lange im Gundeli gesprochen
wird. Nutzen Sie diese kostenlo-
se Dienstleistung und sprechen
Sie darüber.
Ich freue mich auf Sie.

Christoph Stutz

IGG-Sekretariat:
info@igg-gundeli.ch
www.igg-gundeli.ch

Die IGG berichtet

Auf zum nächsten
Brown-Bag!

Südpark Basel:

SBB, Kanton und Mieter feiern Grundsteinlegung

GZ. Mit einer Grundsteinlegung fei-
erten am 2. Juni SBB, Kanton und
künftige Mieter den offiziellen Bau-
beginn für den Südpark beim Bahn-
hof Basel.

«Mit dem Südpark entsteht in un-
mittelbarer Nähe zum Bahnhof Ba-
sel SBB ein attraktiver Ort zum
Wohnen, Arbeiten und Einkaufen»,
sagte Urs Schlegel, Leiter SBB Im-
mobilien und Mitglied der SBB
Konzernleitung. Der Südpark sei
eine Bereicherung für das Gundel-
dinger Quartier und ein Vorzeige-
objekt im Sinne der Immobilien-

strategie der SBB und im Sinne ei-
ner ausgewogenen und vielseitigen
Nutzung. Hans-Peter Wessels, Vor-
steher des Bau- und Verkehrsdepar-
tements Basel-Stadt, verwies auf die
grosse Bedeutung von ehemaligen
Bahnflächen mangels Landreser-
ven ausserhalb der Stadt. «Der Süd-
park bildet zusammen mit der
Bahnhofspasserelle den Brücken-
kopf, der die neue, attraktive An-
bindung des Gundeldinger Quar-
tiers an den Bahnhof SBB und die
Innenstadt markiert», erläuterte
Harry Gugger, Partner von Herzog
& de Meuron.

Nach den Plänen der Architekten
wird der Neubau erstellt. Im Erdge-
schoss des Südparks werden ein
Coop Supermarkt und ein Coop Re-
staurant einziehen. Mit einer Ver-
kaufsfläche von 2’200 Quadratme-
tern entsteht im Südpark der grös-
ste Supermarkt der Detailhändlerin
in der Stadt Basel. Die rund 8'000
Quadratmeter Dienstleistungs- und
Bürofläche sowie die Untergeschos-
sfläche nutzen zukünftig die Berei-
che Handel, Informatik und das Fir-
menkundengeschäft der Schweize-
rischen Bundesbahnen SBB und die
Basler Kantonalbank. Beide werden

Jetzt aktuell
Haarverlängerungen

bei

553907

• Damen
• Herren
• Kinder
• Di bis Do:

40% Rabatt
für AHV/IV

Tanja Velic
Güterstrasse 144, 4053 Basel
Telefon 061 361 61 16

von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF

Boutique chez Irène
Tellplatz 2 BS, Tel. und Fax 061 361 03 72

Exklusive Oberteile
Hosen, Jeans, Jupes und Jacken.
Auch grosse Grössen!!!!
Junge Mode, Taschen & Gürtel
GreenHouse: 50%
Im Laden berate ich Sie gerne.
Mo 14–18.30 Uhr
Di–Fr 10–18.30 Uhr
Sa 14–18.00 Uhr 33

78
44

Irène Voegelin

Fotos: J. Zimmermann

voraussichtlich bis Mitte
2011 ihre Miete antreten.
Im Erdgeschoss sind zudem
Flächen für kleinere Laden-
geschäfte vorgesehen. Im
gesamten Wohnteil des Ge-
bäudes wird die Atlas Stif-
tung die Seniorenresidenz
Südpark mit rund 100 al-
tersgerechten 1-, 2- und 3-
Zimmerwohnungen ein-
richten. Die Seniorenresi-
denz wird ausserdem über
eine Pflegeabteilung mit
26 Einzelzimmern und ein
internes Restaurant mit ei-
nem ruhigen Innenhof-Gar-
ten verfügen. Die Eröff-
nung ist für Mitte 2012 vor-
gesehen.
Die Hauptarbeiten zum
Grundausbau des Süd-
parks, welche in der Ver-
antwortung der Totalunter-
nehmerin Bauenginee-
ring.com AG, Basel stehen,
können Mitte 2011 abge-
schlossen werden. Dann er-
folgt der Innenausbau
durch die Mieter. Die SBB
als Bauherrin investiert ins-
gesamt rund 80 Millionen
Franken. Weitere Informa-
tionen zum Südpark:
www.suedpark.ch. n
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Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner und
Herr M. Gächter. Förderverein des Spi-
tex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-

«Gundeli-Fescht 2009»: Fr–So, 12.–14.
Juni 09 im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Liberal-demokratische Partei Ba-
sel-Stadt, Quartierverein Grossbasel-Ost.
Fragen, Anliegen oder Anregungen
nimmt Anna Karina Schweizer,
Präsidentin, Güterstr. 321, 4053 Basel;
Telefon 061 331 13 72, grossbasel-
ost@ldp.ch, gerne entgegen.

Präsidenten Dr. David Jenny, Aeschen-
vorstadt 4, 4010 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

IGG Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
Sekretariat, Postfach 250, 4008 Basel.
Sekretariat: Frau Brigitta Olloz, Tel.
0613139990, Fax 0613139991.

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Erich Bucher, Oberer
Batterieweg 7, 4059 Basel, Telefon
061 3616020.

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

Vereinigung von Eltern drogenab-
hängiger Töchter und Söhne, Basel
und Region. Telefon 061 641 07 40,
www.elternselbsthilfe.ch, Verein Eltern-
selbsthilfe, Postfach 173, 4005 Basel.

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wasser-
gymnastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Volleyballclub Gundeli (Mix-Plausch-
Gruppe): Turnhalle Brunnmattschul-
haus, Dienstag von 20.00-21.45 h (ausser
während den Schulferien). Weitere Aus-
kunft: Silvia Gruber, Tel. 061 332 05 43.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

ABG-Bibliothek Gundeldingen, Dor-
nacherstrasse 192, 4053 Basel, Telefon
061 361 15 17, www.abg.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr,
Sa 10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendtreff Gundeli, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel,
Telefon 061 361 39 79. E-Mail:
gundeli@bfa-bs.ch Öffnungszeiten Treff-
punkt: Di, 16–20 h, Mi, 15–18 h, Do,
16–20 h + 20–22 h, teilautonome Nut-
zung, So, 15–19h. Weitere Infos finden
Sie unter: www.jugigundeli.ch

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Frau Jenny-Christina Wüst-Schaff-
ner, Co-Präsidentin, Bonfolstrasse 6,
4055 Basel, Tel. 061 3614942, bei Herr
Claude Wyler, Co-Präsident, Falkenstei-
nerstrasse 43, 4053 Basel, Telelefon
061 3315276, oder bei Herr Lucius Ha-
gemann, Vizepräsident, Arbedostr. 14,
4059 Basel, Tel. 061 3615395. Gäste
sind an unseren Veranstaltungen im-
mer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Pflegewohnheim am
Bruderholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Heimleiter: R. Krüsi; Präsi-
dent: Dr. Werner Strösslin, Leuengas-
se 1, 4057 Basel, 0325122739.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die

Die Quartierkoordination Gun-
deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne ge-
ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-
kunft. Vereine können auch Mitglied
werden! Quartierkoordination Gun-
deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,
Dornacherstrasse 192, 4053 Basel,
Telefon 061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 24. Juni 2009, ist
am Donnerstag, 18. Juni 2009.

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90

Fiat Grande Punto Natural Power
neu mit Erdgas-Antrieb!
Ab Fr. 23 550.– (inkl. MwSt.)
• sparsam • sicher • umweltfreundlich

41
96

1

www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von Personen-
wagen und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge
Restauration und Unterhalt von Veteranen

und Liebhaberfahrzeugen aller Marken
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Die nächste

erscheint bereits am

Mittwoch, 24. Juni 2009
mit den Themen:
• Ruggbligg Gundeli-Fescht • Gartenrestaurants
• Sommerferien

Inseratenschluss ist am Do, 18. Juni 2009

Redaktionsschluss: Dienstag, 16. Juni 2009

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:

061 271 99 66
Fax 061 271 99 67

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

488578

Ihre Ansprechpartner
für Erdgas und Fernwärme

Thomas Gesierich, Toni Probst und Max Schluep
sind zuständig für Beratung und Verkauf

im Kanton Basel-Stadt.
Telefon 061 275 51 21

IWB
Beratung/Verkauf
Margarethenstrasse 40, 4002 Basel
www.iwb.ch

654167

Postfach • 4008 Basel
Reichensteinerstrasse 10
Telefon 061 271 82 42
Fax 061 271 82 44
www.kuhnytreuhand.ch

• Buchhaltungen • Abschlüsse • Steuern • Verwaltungen

44
76

0
Alle Artikel in der Gundeldinger
Zeitung erscheinen nur dank
den treuen Inserenten!

Bauabschluss
GZ. Das seit September 2007 lau-
fende Bauvorhaben im Betagten-
zentrum zum Wasserturm an der
Giornicostrasse 144 ist mittlerweile
zu Ende gebracht worden. Laut
Zentrumsleitung wurden die ge-
steckten Ziele gemäss den vorgese-
henen Bauetappen erreicht, und

das Betagtenzentrum hat sich dank
der baulichen Massnahmen recht-
zeitig für die Anforderungen der
kommenden Jahre gerüstet.
Die Bewohner schätzen die neu
bezogenen 11/2 resp. 21/2 Zimmer-
Wohnungen sehr. Auch der neu er-
stellte kleine Anbau für Leitung
und Administration erfüllt seinen
Zweck, wodurch im Pflegeheim die

dringend benötigten weiteren Ein-
bettzimmer geschaffen und das An-
gebot der Pflegewohnungen eben-
falls vergrössert werden konnte.
Sämtliche Mieter der Alterssied-
lung hatten während der Bauzeit
zwei Umzüge zu bewältigen. Der
erste Umzug führte in eine Ersatz-
wohnung im Wohnprovisorium
oder in eine Leerwohnung, der
zweite Umzug nach der Fertigstel-
lung wieder zurück in die ange-
stammte Wohnung. Die Ersatz-
wohnungen im Provisorium wa-
ren zwar räumlich kleiner, brach-
ten aber den Vorteil der Distanz
zur Baustelle mit sich, was den
Baulärm erträglicher machte.
Durch die baulichen Massnahmen
war die Zentrumsleitung gezwun-
gen, die Bettenbelegung sowie die
Vermietung von Wohnungen
dem Bauprogramm anzupassen.
Die durchschnittliche Belegung
im Pflegeheim lag trotzdem bei
99%.
In Zukunft steht im Betagtenzen-
trum zum Wasserturm ein breites
Angebot an Wohnformen mit an-
gepasster Betreuung resp. Pflege
zur Verfügung: Wohnen in einer
Eineinhalb- resp. Zweieinhalbzim-

merwohnung mit Betreuung und
Spitex oder mit erweiterter Betreu-
ung und Pflege, Wohnen in einer
Pflegewohnung mit Betreuung und
Pflege sowie Wohnen im Pflege-
heim mit Betreuung und Pflege.

Abschlussanlass Bauprojekt
Am Freitag, 8. Mai fand im Saal des
Betagtenzentrums ein Abschlussan-
lass zum Bauprojekt statt. Der Zen-
trumsleiter, Herr Bruno Engeler be-
grüsste die Gäste. Es folgten
Kurzansprachen von Herrn Max
Graf, Präsident der Baukommissi-
on, Frau Cora Zürcher, Mieterin,
Herrn Jürg Rohner, Vorsitzender
Zentrumskommission und Herrn
Edi Böller, Mieter (in Schnitzel-
banggform). Das Publikum zeigte
sich erleichtert über den Bauab-
schluss und würdigte die Anspra-
chen mit einem kräftigen Applaus.
Anschliessend wurde der 1. Teil ei-
nes Improvisationstheater, «Die Im-
pronauten», aufgeführt, der 2. Teil
folgte nach einer kurzen Pause.
Zum Ausklang stand ein wunder-
bares kaltes Buffet für die Gäste be-
reit. Weitere Auskünfte:
www.bz-zumwasserturm.ch. n

Betagtenzentrum zum Wasserturm
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50% =halber Preis!

Sitz Basel: Solothurnerstrasse 62 und 69
4053 Basel/Gundeli
Telefon 061 361 19 43 oder 061 481 77 77

Filiale Allschwil: Binningerstrasse 110
4123 Allschwil (Ziegelei, Otto’s Warenposten)
Telefon 061 482 10 85, Natel 079 670 52 73

unglaubliche
Angebote

%

Wegen Modellwechsel und Umbau: Super-Qualität zu Top-Hammerpreisen!!!

Montage durch
eigene Schreiner

Ausstellküchen zum halben Preis!
Ausstellgeräte bis 50% Rabatt!

GmbHGmbH

66
80

20

Das ist der
Beweis!
Sie beachten
dieses Inserat,
Sie sehen, die
Inserate in der
Gundeldinger
Zeitung werden
gelesen.

Ein Inserat
in dieser Grösse
kostet 1x nur
Fr. 81.90
(exkl. 7,6% MwSt.
und exkl. 10%
Zuschlag bei
Grossauflagen).

Forum
der Parteien

Senden Sie Ihren
Artikel für das «Forum
der Parteien» mit Foto
und Parteienlogo ganz
einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand
der individuellen
Länge) was Ihr Beitrag
kostet.

Thomas Weber

Im «Forum der Parteien» können
sich die Parteien und politischen
Gruppierungen frei äussern, also
ihre Anliegen, parteibezogenen
Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redak-
tion der Gundeldinger Zeitung
keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

Forum
der Parteien

Tische und Stühle vor den Cafés
zum Verweilen, Velolangsamver-
kehr in den Quartierstrassen und
Wohnstrassen, wo Tempo 20 gilt,
und wo man draussen spielen
kann, - das ist meine Vision vom
Gundeldingerquartier. Um dieser
Vision mit einem Puzzlesteinchen
ein Stück näher zu kommen, habe
ich im Grossen Rat einen Anzug zur
Einführung von Tempo 30 in der
Solothurnerstrasse eingereicht.
Heute hat das Parlament zu diesem
Anzug Ja gesagt. Die Solothurner-
strasse ist eine Quartierstrasse.
Links und rechts wird sie von
Wohnbauten gesäumt, und – vor
allem! – ist sie seit dem Bau der Me-
ret Oppenheim-Strasse eine weni-
ger wichtige Strasse, auf jeden Fall
eine Strasse, auf der man mit dem
Auto nicht mehr schnell durch-

kommt. Aus dem Auto heraus gese-
hen läuft folgendes ab: Beim Über-
gang über die Güterstrasse rutscht
man sehr langsam über die neuen
Schwellen, die als Teil des Güter-
strasse-Boulevards gebaut wurden,
danach wartet man in einem län-
ger und länger werdenden Stau bis
man vor der Kurve zur Christoph-
Merian-Brücke über das Kein-Vor-
tritt rutschen kann. Die Strasse ist
also für den schnellen Verkehr
nicht attraktiv. Und darum ist es
sinnvoll, sie dem Tempo-30-Bereich
zuzuführen. So kann der quartier-
fremde Durchgangsverkehr fernge-
halten werden. Was hingegen den
Velofahrenden etwas bringen
könnte und auch der Spitex, die am
Winkelriedplatz ihren Sitz hat, ist,
dass die Velos, in der neu dann
Tempo 30 führenden Solothurner-
strasse in beiden Richtungen fah-
ren dürfen. Auch das habe ich in
meinem Anzug gefordert. Die
grundsätzliche Stossrichtung muss
lauten: Wohnumfeldaufwertung
und Steigerung des Wohlfühl-
Wohnwerts. Auch die sehr unter-
stützenswerte «Petition für ein
wohnliches Gundeli» verfolgt diese
Ziele und auch bei der Neugestal-
tung von Bahnhof und Dreispitz
müssen meiner Ansicht nach ge-
nau diese Ziele im Vordergrund
stehen.

Sibylle Benz, Grossrätin SP

Wohnwert

Sibylle Benz,
Grossrätin
SP.

Foto: zVg

Nachrichten

Ratschlag

Merkwürdiger Knochenfund vor
dem neuen Hotel

Auf den Spuren eines Massen-
mörders? So dachten wohl viele
geschockte Empfänger einer Me-
dienmitteilung der Staatsanwalt-
schaft, in welcher das Auffinden
menschlicher Knochenteile und
Kiefer in einer Rabatte vor dem
neuen Gundeldinger Hotel Ibis
vermeldet wurde.
In dem unbepflanzten neuen Beet
vor dem neuen Hotel Ibis bei der
Verzweigung Margarethenstrasse
wurden von einem Passanten zahl-
reiche menschliche Knochen ent-
deckt, die während eines starken
Regenfalls offensichtlich aus dem
dort verteilten Erdreich hervor ge-
spült wurden. Unverzüglich nach
Bekanntwerden des grausigen Fun-

des wurden die Forensiker, Krimi-
nalisten und Bodenarchäologen ak-
tiv. Bald stellte sich aber schon bei
den Erstuntersuchungen heraus,
dass die menschlichen Fundstücke
aus ausgebaggertem Erdreich
stammen, das während den Umge-
bungsarbeiten vor dem Hotel Ibis
herangekarrt und dort in die Ra-
batte verteilt wurde.
Diverse Nachfragen haben erge-
ben, dass die Stadtgärtnerei in ei-
ner Arlesheimer Baumschule grös-
sere Mengen Erdreich lagert, dem
unter anderem in unregelmässigen
Zeitabständen grössere Mengen
Aushubmaterial aus Friedhöfen
beigefügt wurde, das sich bei Räu-
mungsarbeiten in den diversen
letzten Ruhestätten angesammelt
hatte. Von dort beziehen die städti-
schen Gärtner des öftern ihr Erd-
reich, das sie dann für derartige
Garteninstallationen wie die Rabat-
te im Gundeli verwenden. Diese Er-
kenntnis lässt vermuten, dass auch
noch in anderen städtischen Park-
und Gartenanlagen menschliche
Restbestände im Erdreich ihre
zweite und hoffentlich auch letzte
Ruhe gefunden haben könnten.
Eine makabre Vorstellung.

Willi Erzberger

Umsetzungskonzept zur

Parkraumbewirtschaftung
GZ. Der Regierungsrat hat den Rat-
schlag zur Parkraumbewirtschaf-
tung in der Stadt Basel genehmigt
und dem Umsetzungskonzept zu-
gestimmt.
Mit der schrittweisen Einführung
des flächendeckenden Parkraum-
konzeptes in den nächsten Jahren
soll der beschränkt vorhandene
Parkraum auf Allmend so bewirt-
schaftet werden, dass die Parkier-
möglichkeiten für Anwohner so-
wie für den Detailhandel verbes-
sert werden und insbesondere in

der Innenstadt der Suchverkehr re-
duziert wird. Das Langzeit-Park-
platzangebot auf Allmend soll vor-
wiegend von der auf Stadtgebiet
wohnhaften Bevölkerung genutzt
werden können; es soll also von
auswärtigen Beschäftigten nicht
belegt werden. Diese sollen mit
dem Privatangebot an Parkraum
auskommen oder dazu motiviert
werden, auf das öffentliche Ver-
kehrsmittel umzusteigen. Ausführ-
lich dazu: www.medienmitteilun-
gen.bs.ch/2009-05-05-rrbs-004. ■
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Der erste Schritt zur Besserung, wir sind für Sie da!
20 Jahre Weiherschloss-Apotheke Bottmingen

Zwei Jahrzehnte, ein Jahrzehnt
Seit zwanzig Jahren gibt es in Bottmingen die
Weiherschloss-Apotheke, bereits seit zehn
Jahren (ebenfalls ein Jubiläum) an der
Therwilerstrasse 2, im seinerzeit von der
Bottminger Bevölkerung geretteten Mibo-
Haus direkt beim Kreisel. Vorher befand sich
die Weiherschloss-Apotheke an der Bruder-
holzstrasse 16.

Mit Bottmingen verbunden
Eine Apotheke gehört zu einem guten
Einkaufsmix. Ein breites Grundsortiment
deckt den täglichen Bedarf ab. Für eine
Dorfgemeinschaft erfüllen Publikumsbetriebe
eine wichtige soziale Aufgabe und dies trifft
insbesondere auf eine Apotheke wie hier in
Bottmingen zu.
Die in der Weiherschloss-Apotheke beschäf-
tigten Personen wohnen zudem, mit einer
Ausnahme, in Bottmingen oder in den Nach-
bargemeinden Oberwil und Binningen.

Der erste Schritt zur Besserung
Als Gesundheitszentrum ist eine Dorfapothe-
ke „der erste Schritt zur Besserung“. In der
Weiherschloss-Apotheke treffen Sie auf
ausgewiesenes freundliches Fachpersonal,
das Ihnen gerne mit Rat und Tat zur Seite
steht. Wir sind für Sie da. Nutzen Sie unser
breites umfassendes medizinisches Wissen.
Wussten Sie, dass für die ordnungsgemässe
Medikamentenabgabe immer eine Apothe-
kerin/ein Apotheker anwesend sein muss?

Dienstleistungen
Eine Apotheke ist ein ausgesprochener
Dienstleistungsbetrieb. Nebst der umfassen-
den Beratung sowie der Herstellung von
Salben und Arzneien bietet die Apotheke
verschiedene spezielle Dienstleistungen. Wir
beteiligen uns an Beratungskampagnen (z.B.
Diabetes, Blutdruck, Hautkrebs usw.), betreu-
en Medikamenten-Dosetts und wir kontrollie-

ren oder stellen individuelle Reise-, Notfall-
oder Hausapotheken zusammen. Wir führen
des weiteren auch eine Blutdruck- oder eine
Blutzuckermessung durch. Und wir nehmen
verfallene Medikamente zur Entsorgung
entgegen.

Generika
Wir führen ein breites Sortiment an Generikas.
Generikas sind qualitative Nachahmerpräpa-
rate. Lassen Sie sich vor Ort von unserem
Peronal beraten.

Depot-Kosmetik, Spezialsortiment
Eine Apotheke führt in ihrem Sortiment auch
Spezialprodukte wie exklusive Kosmetik
(zum Beispiel Louis Widmer).

Verleih von Mietartikeln
In der Apotheke können verschiedene Artikel
für eine bestimmte Zeit gemietet werden.
Dazu gehören Inhaliergeräte, Amerikanerstö-
cke, Milchpumpen, Babywaagen oder
Wärmelampen. Wir warten, reinigen und
desinfizieren diese Mietartikeln nach jedem
Gebrauch.

10%-Tage
Die Weiherschloss-Apotheke bietet jeweils
am ersten Dienstag jeden Monats aufs ganze
Sortiment 10%, ausgenommen sind rezept-
pflichtige Medikamente, Extra-Bestellungen,
Sonderaktionen oder Spezialangebote (10%
nicht kumulierbar).

20 Jahre Martha Weber-Schmocker
Seit 20 Jahren führt Inhaberin Martha Weber-
Schmocker, eidg. dipl. Apothekerin FPH, die
Weiherschloss-Apotheke Bottmingen in
familiärem Rahmen persönlich.
Ihr zur Seite stehen die eidg. dipl. Apotheke-
rinnen Monika Liechti, Sabine Schmid und
Daniela Vanoncini. Sie garantieren eine
fachgerechte kompetente Vertretung.

ArbeitgeberWeiherschloss-Apotheke
Insgesamt bietet die Weiherschloss-Apotheke
zehn Personen einen Arbeitsplatz, die tempo-
rärenAusläufer nicht eingerechnet. Langjähri-
ge Pharma-Assistentinnen sorgen für Konti-
nuität. Seit ebenfalls 20 Jahren arbeitet Sandra
Stöckli in der Weiherschloss-Apotheke, seit
über 10 Jahren Cornelia Sigrist und seit bald
10 Jahren Corinne Meder sowie Rosmarie
Schneider.

Lehrbetrieb
Zudem ist die Weiherschloss-Apotheke auch
ein Lehrbetrieb. Junge Frauen finden hier
einen Ausbildungsplatz. Zur Zeit wird Chloé
Edouard zur Pharma-Assistentin ausgebildet.
16 zukünftige Apothekerinnen und Apotheker
fanden bei uns den einjährigen Assistenten-
platz. Aktuell absolviert Pharmaziestudentin
Barbara Slejska dieses Praktikumsjahr.

Freitag/Samstag 19. und 20. Juni
An diesen beiden Tagen feiert die
Weiherschloss-Apotheke offiziell ihren 20.
Geburtstag. An diesen beiden Tagen erwartet
die Kundschaft eine kleine Überraschung.

20 Jahre Weiherschloss-Apotheke
Bottmingen, Therwilerstrasse 2 (Mibo-Haus)

Unsere Partner:

hinter der Apotheke (Mibo-Haus)

Das Team derWeiherschloss-Apotheke

WEIHERSCHLOSS-APOTHEKE
BOTTMINGEN
Martha Weber-Schmocker
eidg. dipl. Apothekerin FPH
Therwilerstrasse 2, 4103 Bottmingen
061 421 02 88, Fax 061 421 02 93
weiherschloss-apotheke@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
8-12 und 14-18.30 Uhr.
Samstag 8 bis 12.30 Uhr,
nachmittags geschlossen

V.l.n.r.: Apothekerinnen: Martha Weber-Schmocker (Inhaberin), Monika Liechti,
Sabine Schmid und Daniela Vanoncini. Pharma-Assistentinnen: Corinne Meder,
Rosmarie Schneider, Cornelia Sigrist und Sandra Stöckli. Barbara Slejska (Apotheken-
Assistentin) und Chloé Edouard (Pharma-Assistentin in Ausbildung).
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Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 3557799

Die feine Käsbaslerstäbli
gits nur bim

25 Jahre Ruedi Lüthi

Gundelibrot und Käsbaslerstäbli

Seit nunmehr 25 Jahren führt Ruedi Lüthi in seinem Betrieb, Bäckerei Lüthi,
Solothurnerstrasse 31 im Gundeli, persönlich Regie. Foto: GZ.

GZ. Seit über 100 Jahren besteht an
der Solothurnerstrasse 31 im Hin-
terhaus eine Backstube. Und seit
1906 besteht an dieser Adresse eine
Bäckerei, vormals unter dem Na-
men Willi Hiss. Als Bäckerei Lüthi
gibt es das Geschäft seit 1962. Ge-
gründet wurde es von Heinz Lüthi,
dem Vater des heutigen Betriebsin-
habers Ruedi Lüthi. Seit nunmehr
25 Jahren führt Ruedi Lüthi, im Ne-
benamt Werbechef der Basler Beg-
ge, in seinem Betrieb persönlich
Regie. Die Lehre absolvierte Ruedi
Lüthi im väterlichen Betrieb. Er be-
zeichnet sich als eingesessener
Gundeliander, denn seit bald 50
Jahren wohnt er im Gundeliquar-
tier. Mit seinem gut eingespielten
Team und seiner Lebenspartnerin
Anita Donelli sorgt er von Montag
bis Samstag dafür, dass die frischen
Brötchen bereits morgens ab 6 Uhr
zu kaufen sind. Dank Idealismus,
harter Arbeit und Bescheidenheit
verstand es Ruedi Lüthi, seinen Be-
trieb bis heute aufrecht zu erhal-
ten. Alles wird selbst gemacht, im
Angebot sind mindestens 20 Sorten
Brot, z.B. die beliebten Basler Pfün-
derli (dunkel und halbweiss), ver-
schiedene Kantonsbrote und Spezi-
albrote. Dazu gehört das Gundeli-
brot (ein rustikales Ruchbrot), Son-
nenblumenkernenbrot, Nussbrot
oder Vollkornbrot. Fürs Znüni hält
die Bäckerei Lüthi gluschtige Weg-
gli bereit: Bürli, Schwöbli, Gipfeli,
Croissants. Auch bieten sie eine
«Znünitour» mit Verkaufswagen für
Firmen an. Die Bürli werden nach
dem Original-Bürli-Rezept vom Bür-
li-Begg aus dem Bäumlihof herge-
stellt. Sehr gefragt sind auch Lüthis
gefüllte Sandwiches und die je
nach Jahreszeit aktuellen selbstge-
machten Grättimänner, Drei-Kö-

nigskuchen (mit Mandelmasse und
Butter), Osterhasen, Gutzi und Fa-
stenwähen. Lüthi-Begg ist auch Pro-
duzent der «weltberühmten» Beg-
geschmütz.

Exklusiv: Käsbaslerstäbli
Eine besondere kulinarische Attrak-
tion fürs Gundeli sind die Käsbas-
lerstäbli, ein Apéro-Gebäck, das Pep
hat und das ebenso zu Weisswein
wie zu Mineralwasser und Bier
passt. Die würzigen Baslerstäbli
sind mit einer raffinierten Käsemi-
schung vom Spezialisten überzo-
gen. Sie werden mit Mehl, Butter,
Eiern, verschiedenen Käsesorten
und Gewürzen hergestellt. Käsbas-
lerstäbli gibt’s entweder im 100-
Gramm-Säckchen, auf einer neutra-
len Platte oder auf einer Brotplatte.
Nebst dem riesigen Verkaufsange-
bot können auch gefüllte Brote,
Party-Sandwiches (bis zu 1,5 m!),
Pains surprises, Sandwich-Türme
sowie beschriftete Brote bestellt
werden. Ebenso besteht ein kom-
pletter Party-Service für Firmenan-
lässe, Hochzeiten (mit Hochzeitsku-
chen), Geburtstage etc. Für Bestel-
lungen: Telefon 061 361 85 35.
In der Bäckerei Lüthi gibt es des
weiteren eine gemütliche Kaffee-
Ecke und vor dem Laden ein herzi-
ges Boulevard-Kaffee, wo man auch
das Neueste aus dem Quartier und
aus der Stadt erfahren kann. Öff-
nungszeiten: Mo 06-13.30 Uhr, Di-Fr
von 06-13.30 und 15-17.45 Uhr, Sa
von 06-11.30 Uhr. Wir gratulieren
Ruedi Lüthi zum 25-Jahr-Jubiläum,
hoffen, noch viele Jahre von den
Köstlichkeiten der Hausbäckerei
profitieren zu können und danke
ihm für die jahrelange Kunden-
treue zur Gundeldinger Zeitung. n

Neu im Gundeli

Gitarren-Guru Alfi im Gundeli

GZ. Das Gundeli hat neu einen Mu-
sikinstrumentenladen erhalten:
Seit April dieses Jahres hat Alfredo
Marvulli ( Alfi ) die Geschäftsleitung
von «A Music GmbH» an der Gun-
deldingerstrasse 180a übernom-
men.
Im Jahr 1981 absolvierte Alfi beim
Grossisten Zenker an der Feier-
abendstrasse eine Lehre als kauf-
männischer Angestellter. Später lei-
tete er bis 1988 als Geschäftsführer
den Laden der Firma Zenker im
Gerbergässlein. 1988 eröffnete er
im Gerbergässlein 20 unter dem
Namen «Major 7» AG ein eigenes
Geschäft.
In dieser Zeit wurden viele interna-
tionale Bands wie Prince, die Band

von Bob Dylan und Jeff Kramer, Ez
(AC/DC)... auf ihn aufmerksam.
Im Jahr 2000 verlegte Alfi sein Ge-
schäft an den Bahnhof und später
leitete
er den Musicstore in der Jobfactory
beim Dreispitz, wo er auch Lehrlin-
ge ausgebildet hat. Heute ist er
stolz, den Musikladen «A Music
GmbH» an der Gundeldingerstrasse
zu leiten.
Schon früher galt Alfi als die erste
Adresse für Gitarristen. In seinem
Geschäft finden sich Gitarren in
grosser Auswahl, wie z.Bsp: Bassgi-
tarren, E-Gitarren, Klassische Gitar-
ren, Western Gitarren, aber auch
Schlagzeuge, Percussion, P.A. Arti-
kel, Home Recording Produkte, so-
wie Synthesizer, Mikrofone, Boxen,
Verstärker, Noten und Zubehör.
Alfi ist bekannt dafür, dass er mit
seinen Beziehungen zur weltwei-
ten Musikindustrie in der Lage ist,
ganz spezielle Wünsche zu erfül-
len. Somit ist er in der Lage, jedes
erdenkliche Gitarrenmodell oder
andere Instrumente aus der

ganzen Welt zu beschaffen und
bietet lebenslange Garantie und
Serviceleistung auf die gekauften
Instrumente.

BILL LAWRENCE
Alfi hat die Exklusiv-Vertretung im
Handel in der Schweiz, Deutsch-
land, England... für BILL LAWREN-
CE Gitarren und Pickups. BILL LA-
WRENCE Gitarren sind bekannt für
ihre «Telecaster» und «Stratocaster».
Ebenso bietet er den exklusiven
Vertrieb und Service für RIVERA
Röhren-Verstärker sowie die «To-
kai»-Gitarren, bekannt aus den 70er
Jahren, an. (Les Pauls, SGs..)
Bei A Music GmbH werden Sie um-

fassend beraten. Alfi steht als Gitar-
rist selbst auf der Bühne und weiss,
wovon er redet. Er entwickelte und
entwarf auch eigene Gitarren für
ZION GUITAR TECHNOLOGY. Er
versteht auch einiges von anderen
Musikinstrumenten, z.B. Blasinstru-
menten, Keyboards, digitalen Pia-
nos, Schlagzeugen und verschie-
densten Schlaginstrumenten. Alfi
steht Ihnen aber auch für Beschal-
lungen jeglicher Art zur Verfü-
gung, vom Konzert bis zu Ge-
schäftsanlässen. Auch steht er in
engem Kontakt zu professionellen
Ton-Studios.
Neu ist jetzt auch der Musikunter-
richt: A Music GmbH bietet für
Drum & Percussion, Gitarre & Bass,
Piano & Keyboard, aber auch für
Gesang Unterricht an. Auch auf in-
dividuelle Vereinbarung. Öffnungs-
zeiten: Mo-Fr von 9-12 und 13.30-
18.30 Uhr, Sa von 9-17 Uhr durch-
gehend. Auskünfte über Kurse etc.:
alfi12@me.com. Und unter der
Nummer: 061 361 25 86. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. n

Alfredo «Alfi» Marvulli leitet an der Gundeldingerstrasse 180a das Geschäft «A
Music GmbH». In der Hand hält Alfi eine Tokai (Marke), Les Paul (Modell), eine
neue Gitarre mit nostalgischem Charakter. Foto: GZ

Bitte berücksichtigt
unsere Inserenten!
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Seit dem 1. Juni 2009 ist alles neu bei Crazy Bar-Restaurant & DVD-Verleih,
Margarethenstrasse 60 im Gundeli. Fotos: GZ.

CRAZY Bar-Restaurant & DVD-Verleih
GZ. Seit dem 1. Juni 09 weht im Res-
taurant CRAZY im Gundeli/Basel
ein neuer Wind. Zuvor erfolgte
eine sanfte Renovation, die mit viel
Liebe zum Detail vorgenommen
wurde. Ein Blick in die varianten-
reiche Speisekarte lädt zu «gluschti-
gen» Schlemmereien aus Italien,
Asien und den USA ein. Die feinen
hausgemachten Desserts runden
die kulinarischen Gerichte ab. Das
Restaurant verfügt über 40 Sitzplät-
ze, in der gemütlichen Gartenwirt-
schaft finden weitere 30 Personen
Platz. Sie bietet die perfekte Atmos-
phäre für heisse Sommertage!

Die gemütliche Lounge
lädt zum verweilen ein.
Gehen Sie unverbindlich vorbei
und geniessen Sie die gemütliche
Ambiente im Restaurant CRAZY im
Gundeli/Basel an der Margarethen-
strasse 60/Ecke Dachsfelderstrasse.
Sie wählen in aller Ruhe aus der
«CRAZY-Karte»
(www.crazykurier.ch), bestellen vor
Ort, per Telefon von zu Hause oder
vom Geschäft aus, Ihre bestellte
Ware wird frisch zubereitet und so-

fort zu Ihnen an den Tisch oder
nach Hause geliefert. Sie können
zusätzlich zu Ihrer Essens-Bestel-
lung auch gerade die aktuellsten
DVD’s mitliefern lassen!
Neu im Angebot und besonders
lecker sind die CRAZY-Burger,
ebenso unschlagbar die 2 Mittag-
Menüs à Fr. 14.50. Auch empfiehlt
Inhaber Marcel Benz auserwählte
Weine im Offenausschank zu ver-
nünftigen Preisen.

Einladung «Umbau-Apéro»
Am Samstag, 13 Juni 2009 findet ab
17 Uhr ein «Umbau Apéro» statt. Es
werden gute Schlemmereien aus
der Menükarte offeriert. Zu die-
sem Anlass sind alle herzlich ein-
geladen.
Öffnungszeiten: Mo–Fr 11.30–13.30,
So–Do 18.00–23.00, Fr + Sa 18.00–
24.00 Uhr.
CRAZY Bar-Restaurant & DVD-Ver-
leih, Margarethenstrasse 60, 4053
Basel, Tel. 061 333 04 33, E-Mail:
info@crazykurier,ch n

www.crazykurier.ch

Sparfuchs Basel AG l Thiersteinerallee 71/
Dornacherstrsse 258 l EX-Migros l 4053 Basel

Tel. 061 331 71 51 l Fax 061 331 71 52
E-Mail: basel@sparfuchs.ch

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–19.00 Uhr
Sa 9.00–17.00 Uhr

Gratisparking
21 Parkplätze im UG (ehemaliges MM-Parking)

Alu-Poker-Koffer
mit 2 Kartenspielen, Dealer-Button,

5 Würfeln, 200 Chips (11,5 gr), abschliessbar

Inliner
Kinderfitness-Skate, Hotwheels,

4-fach grössenverstellbar, Gr. 30–37

Kinder-Skate-Helm
Hotwheels

Bunte Bali-Fahnen

Teigwaren Riscossa Pack à 500 gr

Italiens Nr. 2Ice Tea, Cola, Cola mix, Citro

Orange, 4x3 Liter (total 12 l)

ca. 4000 Artikel auf ca. 1395 m2

Fr.
49.95

Fr.
29.95

Fr. 4.95
Pack

Fr.
29.95

Fr.
1.75

von 50 cm bis 200 cm Höhe,
50 cm: Fr. 4.45, 100 cm: Fr. 6.70,

140 cm: Fr. 8.95, 200 cm: Fr. 16.90

Himmelslaterne
rot, weiss oder rosa, 40x100 cm,
steigt bis zu 500 m in die Höhe

Fr.
4.95



Mehr geht nicht !

Holen Sie sich jetzt das Komplett-Paket:
• Satelliten-Anlage inkl.
• 85er Twin-Spiegel für Astra und Hotbird,
• Montage mit zwei Hausanschlüssen
• Fernseher (Technisat LCD 32 Zoll / 81cm

Bildschirm mit eingebautem SAT-Tuner)
• Wandhalter
• Inbetriebnahme
• 3 Jahre Vollgarantie.

Alles für nur

Schärfer geht nicht !
Flachbildschirm
PHIlIpS lCD 42
42 Zoll / 107 cm Bildschirm
HD-Ready mit
3 HDMI-Anschlüssen
6ms, 24`000 : 1 Kontrast Fr. 980.–

statt 1’319.–

Fr. 4’990.–
statt 6’250.–

TECHNISAT lCD-Geräte in unserem Sor-
timent. Schluss mit mehreren Fernbedie-
nungen, dank integrierten Sat-Receivern.

SatellitenFernsehen

Discountpreise

vom Fachhändler

Besser geht nicht !

Angebot gültig solange Vorrat

Angebot gültig solange Vorrat

CATV SatellitenFernsehen
Margarethenstrasse 60 - 62, 4002 Basel

Tel. 061 306 60 60
info@catv.ag

Besuchen Sie uns im laden !
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CATV eröffnete Zentrum für
perfektes TV-Bild Besser Fernsehen

GZ. Am 6. Juni 2009 war es soweit.
Das Ladenlokal von CATV erstrahlt
an der Margarethenstrasse 60-62
im Gundeli/Basel in neuem Glanz.
Es ist nicht nur grösser, es ist vor al-
lem auch anders. CATV eröffnete
das 1. Zentrum für das perfekte
Fernsehbild.
CATV hat umgebaut und das La-
denlokal (Showroom) an der Mar-
garethenstrasse/ Ecke Dachsfelder-
strasse im Gundeli/Basel deutlich
vergrössert. Unter dem Motto
«Schärfer geht nicht» ist das 1. Kom-

petenzzentrum für das perfekte
Fernsehbild (Erlebniswelt Fernse-
hen) entstanden. CATV ist schweiz-
weit führend im Bereich Satelliten-
TV. Neu bietet CATV neben Satelli-
tenanlagen und Receivern auch
Fernsehgeräte an. Mit der deut-
schen Marke TechniSat führt CATV
im Gundeli/Basel ein Spitzenpro-
dukt ein, für das man beim Satelli-
tenempfang keine Receiver mehr
benötigt. Mit TechniSat eröffnet
CATV eine neue Dimension des
Fernsehens.

Am Samstag, 6. Juni, lud CATV zum
Tag der offenen Tür. Das Fest be-
gann um 11 Uhr. Für die musikali-
schen High-ligths sorgte der Star-
sänger Piero Esteriore. Er ver-
schenkte auch 50 handsignierte Ex-
emplare seines Hitalbums «Io vivo»
(www.pieroestoriore.com).
Am Glücksrad konnten die Besu-
cherinnen und Besucher ihr Glück
versuchen und es gab gratis Pizza
und Getränke. Um 16 Uhr verloste
CATV ein LCD TV der Marke Phi-
lipps. Fotos: GZ.

CATV Satellitentechnik AG

Margarethenstrasse 60-62,

Gundeldingen/Basel,

Postfach, 4002 Basel

Tel. 061 306 60 60, info@catv.ag

www.catv.ag
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Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen
Das Fachgeschäft
mit der persönlichen Bedienung
Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut)
Individuelle Anfertigung
Eine Erleichterung für Ihre Füsse
Telefonische Voranmeldung erwünscht
Telefon 061 421 33 22
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR 85886

Grosse
Ausw

ahl

für die
ganze

Familie

♦ Freie Besichtigung des Bauernhofes
♦ Verkaufsstand des Kantonalen Tageszentrums Klosterfiechten
♦ Grosse Bauern-Tombola
♦ Viele Bewegungsmöglichkeiten und grosses Spielangebot für die

Kinder auf dem Areal Klosterfiechten

♦ Postmännerchor Basel Am Nachmittag
♦ Guggemusik „Schlangefänger“ ca. 18.00 Uhr
♦ Schwyzerörgeli Trio Häxeschuss ca. 19.00 Uhr

♦ Würste und Steaks vom Grill, grosses Salatbuffet, Bauernbrot
♦ „Unser Bier“, Wein und diverse Mineralwasser, Gratismilch
♦ Kaffee und Kuchen, Kaffe „Klöschterli“
♦ Am Abend Cüpli-Bar

Auf Ihren Besuch freuen sich die Familie Jordi, die Tagesstätte Klosterfiechten
und das Vollzugszentrum Klosterfiechten

668044

«Bi uns chasch cho Liedli singe, Gschpänli
kennelerne, wärke, Gschichtli loose, umegumpe
und schpilä; chumm doch au emol cho
inäluege…!?»

Öffnungszeiten:
jeweils Mittwoch von 9 bis 11.15 Uhr
jeweils Freitag von 14.30 bis 17 Uhr

Gruppe besteht aus 4 bis maximal 10 Kindern
im Alter von 21⁄2 bis 5 Jahren.

Informationen und Kontakte:
Nadia Zimmermann
Tel. 061 971 21 20 (abends ab 19 Uhr)
sg.schildkroetli@gmx.ch

c/o Schule & Beruf
Güterstrasse 140

4053 Basel
570686

Quartier-Veranstaltung in der Querfeld-Halle, lanciert vom Verein Querfeld
im Rahmen der Plattform Querfeld:
Sonntag, 21. Juni 2009, 17.00 Uhr
Die Theatergruppe ZUM KILOMETER 0 spielt:
Krankheit der Jugend von Ferdinand Bruckner
Die Medizinstudentin Marie lädt zur Party ein – gefeiert werden sollen ihr Studienende
und ihr glückliches Leben an und für sich – doch alles kommt anders. Bruckners Stück
über eine Jugend ohne Halt, die in Machtkämpfe und Liebestaumel verstrickt und gleich-
zeitig auf der Suche nach echten Gefühlen ist. Das Stück aus den 1920er Jahren verblüfft
durch seine Aktualität.

Eintritt CHF 18.–/CHF 14.– (ermässigt)

Ort: Gundeldinger Feld, Querfeld-Halle, Dornacherstrasse 192, 4053 Basel

Veranstalter: Verein Querfeld
Verein Querfeld, Postfach 456, 4008 Basel
Kontakt: verein@querfeld-basel.ch

Für weitere Infos zur Plattform Querfeld und zum Verein:

www.querfeld-basel.ch

Juni 2009

395334

Veröffentlichung Ihrer Veranstaltung
im redaktionellen Teil der GZ

Tel. 061 271 99 66, Fax 061 271 99 67,
gz@gundeldingen.ch

Normaler Hinweis (bis 750 Zeichen) Fr. 45.–
Grosser Hinweis (bis 1200 Zeichen) Fr. 80.–

mit Foto Fr. 140.–

t Agenda t

GZ. Noch bis zum Mittwoch, 5. Au-
gust finden weitere Aktiv! im Som-
mer Angebote von Gsünder Basel
u.a. im Margarethenpark statt. Die
Gymnastik– und Tai-Chi-Lektionen
sind gratis und erfordern keine An-
meldung, jeweils am Mittwoch
Abend zwischen 19 und 20 Uhr.
Das lustvolle Ganzkörpertraining
zu peppiger Musik fördert Kraft,
Koordination und Beweglichkeit in
Einem. In der gleichen Zeit finden
auf dem Domplatz in Arlesheim
Tai-Chi-Lektionen statt, welche zu
sanfter Entspannung und innerer
Harmonie führen. Im St. Johanns-
Park dauert Aktiv! im Sommer
noch bis zum 3. August. Jeweils am
Montag Abend zwischen 19 und 20
Uhr werden die beliebten Gymna-
stiklektionen mit Spiel, Spass und
Musik aus allen Ländern durchge-

führt. Regelmässige Bewegung und
bewusste Entspannung sind zwei
wichtige Säulen eines ausgegliche-
nen und gesunden Lebensstils. Mit
Aktiv! im Sommer schafft Gsünder
Basel der breiten Bevölkerung Zu-
gang zu einer lustvollen Bewegung
im Freien. Weitere Informationen
zu den insgesamt 10 verschiedenen
Aktiv! im Sommer Veranstaltungen
finden Sie auf der Webseite
www.gsuenderbasel.ch. Bei star-
kem Regen oder Gewitter finden
die Kurse nicht statt. n

Bâlance –
Gesundheitsförderung für
Menschen ab 50
GZ. Mit der neu erschienenen Zeit-
schrift «Bâlance» nimmt das Ge-
sundheitsdepartment Basel-Stadt
das wichtige Thema der Gesund-
heitsförderung ab 50 auf. Die Zeit-
schrift zu Bewegung, Sport und ge-
sunder Ernährung ab 50 steht am
Anfang einer Reihe von Aktionen
zur spezifischen Gesundheitsförde-
rung für Menschen dieser Alters-
stufe. Was bringt Krafttraining für
die Lebensqualität? Wie ernähre
ich mich abwechslungsreich und
gesund? Was bringt Rhythmik und
das Tanzen für die körperliche und
geistige Fitness? Was kann ich ge-
gen Stürze tun? Diese und andere
Fragen werden in der Zeitschrift
Bâlance beantwortet. Die Zeit-
schrift «Bâlance» wird in Zusam-
menarbeit mit dem baselstädti-
schen Apothekerverband kostenlos
in den Apotheken abgegeben. In

der Zeitschrift finden sich auch
Gutscheine von achtzehn Fitness-
centern, welche passend zum The-
ma der Zeitschrift, spezielle Ange-

bote für Personen ab 50 Jahren ma-
chen. Natürlich kann sie auch un-
ter www.gesundheitsdienste.bs.ch
heruntergeladen werden. n

Noch bis Mi, 5. August

Aktiv! im Sommer
im Margarethenpark
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Freitag bis Sonntag, 12.–14. Juni 2009
im Margarethenpark

Gundeli-Fescht ‘09: Mehr als ein Quartierfest
Am Wochenende, Freitag, 12. Juni
bis und mit Sonntag, 14. Juni, fin-
det wiederum das alljährliche tra-
ditionelle, beliebte und attraktive
Gundeli-Fescht auf der Festwiese
Margarethenpark statt.
Das Fest beginnt am Freitag um 18
Uhr und endet am Sonntag um 19
Uhr. Der Sonntag ist ganz im Zei-
chen des Jugendfestes. Der Jugend-
festumzug Aeschen-Gundeldingen
1757 startet um 13 Uhr ab Thier-
steinerschulhaus und zieht mit vie-
len Kindern in bunten Kostümen -
begleitet von Musik– und Folklore
Gruppen – durchs Quartier. An-
schliessend verbringen die Kinder
einen Spielnachmittag auf der Mar-
garethenwiese und die Gruppie-
rungen sind im Festprogramm auf
der Bühne engagiert.
Traditionell sind auch der IGG-
Märt, der Luna-Park für die Kinder
und eine schöne Tombola in das
Fest integriert. Neu wird das Figu-
rentheater «Figuretti» auf dem
Festareal für unsere Kinder spielen.
Als absolute Neuheit wird das
1. Gundeli Dart Open auf der Fest-
wiese durchgeführt.
Den Festbesuchern wird über die 3
Tage ein attraktives Programm auf
der grossen Festbühne geboten.
Für das gemütliche Beisammensein
stehen unseren Besuchern und Gä-
sten die grosse Festwirtschaft und 3
Bars bereit.

Das dreitägige Gundeli-
Fescht ’09 findet bei jeder
Witterung statt.
Das Gundelifest wird vom Jugend-
festverein Aeschen Gundeldingen

1757 organisiert. Mitglieder aus
den Vereinen Fasnachtsclique D’Ai-
gebreedler `63, CBZ, Fasnachtsge-
sellschaft Gundeli «dr Waage», FC
Gundeli, Gundeli Clique Jungi
Garde/Binggis, Jugendfestverein
Aeschen-Gundeldingen und Gugge-
muusig Leuezygli sind für den Fest-
betrieb besorgt.

Mit dem Festabzeichen tolle
Preise gewinnen!
Der Eintritt zum Gundeli-Fescht ist
frei. Es ist aber Ehrensache, dass
man das numerierte Festabzeichen
(Button zu Fr. 5.–) trägt, das zudem
an der Verlosung (Sonntag,
14. Juni, Festbühne ca. 17 Uhr) teil-
nimmt. Es stehen wiederum tolle
Preise im Gesamtwert von über Fr.
7000.– zur Verlosung bereit. Die
Buttons können Sie beziehen bei
den mitmachenden Vereinen, in
der Papeterie Buser, Güterstr. 177;
im KM-Küchenstudio, Solothurner-

strasse 69 oder beim Verlag der
Gundeldinger Zeitung, Reichenstei-
nerstrasse 10.
Super-Hauptpreise:
1. Preis: Waschmaschine BIG WA
8510 gespendet von KM-Küchen-
studio & Schreinerei Ch. Abgott-
spon, Solothurnerstrasse 69 (Wert
Fr. 3468.–); 2. Preis: 1 Mischbatte-
rie nach Wahl inkl. Montage von
Colanero GmbH, Sanitär-Hei-
zung-Lüftung (Wert: Fr. 800.--);
3. Preis: Mido Ocean Star Auto-
matic von Piquet Uhren – Bijou-
terie, Güterstrasse 207 (Wert: Fr.
770.--); 4. Preis: Kühlgefrierkom-
bination ARC 1800 von KM-
Küchenstudio & Schreinerei Ch.
Abgottspon,. Solothurnerstrasse
69 (Wert 628.--) 5. Preis: Parker
Duofold Füllfeder von Papete-
rie Buser, Güterstrasse 177 (Wert
Fr. 495.--);
Diese und viele weitere Preise sind
auf www.gundeldingen.ch aufgeli-
stet und zum Teil auch abgebildet.

Die gezogenen Gewinn-Num-
mern werden in der Gundeldin-
ger Zeitung vom 24. Juni und 3-4
Tage nach dem Fest im Internet
www.gundeldingen.ch veröffent-
licht.

Jugendfest, Anmeldung
Das Kernstück des Festes ist der
Sonntag ! Jugendfest oder «s’ Gun-
deli-Fescht für unseri Kinder» mit
dem grossen Festumzug.
Am Jugendfest können alle Kin-
der (ab ca. 4 Jahren) mitmachen,
es braucht dazu keine Mitglied-
schaft. Anmeldung und Bezug
der Kostüme ist am Mittwoch, 10.
Juni, 17 bis 19 Uhr, sowie am
Samstag, 13. Juni, 13.30 bis 14.30
Uhr.
Ort: Thiersteinerschulhaus im UG,
Eingang Bärschwilerstrasse, grüne
Türe (ausgeschildert).
Der Unkostenbeitrag beträgt
Fr. 10.-- pro Kind. Dafür erhalten
die Kinder ein tolles Kostüm nach
ihrer Wahl, die Verpflegung (ge-
sponsert von Migros Gundelitor),
das Festabzeichen, natürlich den
Bhaltis (gesponsert vom Migros Kul-
turprozent) und ein Spielnachmit-
tag mit Betreuern auf einem nur
für sie reservierten Spielareal. Ne-
ben den seit Jahrzehnten bewähr-
ten Dauerbrennern wie d’ Matrösli,
Alti Schwyzer oder d’Byydermaierli
dürften auch die prächtigen Mus-
ketiere, die Piraten, die «Spanierin-
nen» und die 3 «Söldner» (traditio-

Einer der Höhe-
punkte des Jugend-
festvereins Aeschen-
Gundeldingen ist
sicher wieder der
bunte sonntägliche
Umzug durch das
Gundeli-Quartier.

Foto: Archiv GZ.

Mittelblatt zum
Herausnehmen

Fortsetzung auf Seite 18
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Jugendfestverein
Aeschen-Gundeldingen 1757



Nummeriertes Festabzeichen, Buttonverkauf à Fr. 5.–
Tolle Preise zu gewinnen! Verlosung: Sonntag, 14. Juni, ca. 17.00 Uhr im Margrethenpark
Buttonvorverkauf bei Papeterie Buser und KM-Küchenstudio im Gundeli

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldingen 1757

Fr - So 12. - 14. Juni 2009

Margarethenpark
Grosse Festbeiz, 3 Bars, Kinder Attraktionen, Luna-Park, Tombola etc.

Freitag Festbetrieb ab 18.00 Uhr
18.00 - 24.00 Uhr • Die Original „Alpinas“ das ist Stimmung, Unterhaltung und gute Laune

• Fitnessplus Show Team • Fasnachtsgsellschaft Gundeli Stamm • Brasil-Samba-Show

Samstag Festbetrieb + Markt ab 11.00 Uhr
11.00 - 12.00 Uhr • Neuzuzüger-Begrüssung organisiert durch die Quartierkoordination Gundeldingen
14.00 / 16.00 Uhr • Puppentheater Figuretti spielt am Nachmittag

16.30 Uhr • Büchervernissage „ Basel - Gundeldingen - der Reiseführer“Christoph Merian Verlag
17.00 - 01.00 Uhr • Live „L 8-Band“ Groovy Plugget Rock Music • Fitnessplus Show Team• Guggemuusik Fährischiffli • Flodancers, Aesch

• Tanz-Show,Tanzstudio „you dance“

Sonntag Festbetrieb + Markt ab 11.00 Uhr
11.00 - 12.00 Uhr • Ländlerformation Basler Schwyzerörgeli Quartett unterhaltet während dem

• Gundeli-Zmorge „s‘hettsolang‘shett“dankMigrosGundelitor.ErwachseneFr.5.-- /KinderFr.3.--
Tag der Kinder • Jugendfestumzug mit diversen Vereinen und Gruppierungen

13.00 Uhr Start / Ort: Thiersteinerschulhaus
SWISSRENEGADES, 1st junior fife and drum corps basle,
Folkloregruppe Comunidade Portuguesa de Sissach, Gundeli Junge Garde,
Naarebainli, Guggenmuusige: Fährischiffli 1979, Rhyschwalbe

14.00 - 19.00 Uhr • Unterhaltungsprogramm
mit den am Umzug mitwirkenden Gruppierungen.

• Flodancers Aesch undTanzstudio „you dance“, DJ Steffi

Weitere Info‘s www.gundeldingen.ch
Festbetrieb durch FasnachtscliqueAigebreedler, CBZ , FC-Gundeli, Gundeli Waage, Leuyezygli u.v.a.

mit
Märt

Winterthur Versicherungen

ANTONSAXER
ABFALL-TRANSLOGISTIK

Restaurant
Bundesbahn

30

www.you-dance.ch

tanzen im gundeli

Festbetrieb
Freitag 18.00 - 02.00 Uhr
Samstag 11.00 - 02.00 Uhr

Jugendfesttag
Sonntag 11.00 - 19.00 Uhr

ehemals Baumann +
Schaufelberger AG

Güterstrasse173!
Rosmarie Leyendecker
Tel. 061 362 01 20, Fax 061 362 01 21

] Elektro- und Haushaltapparate
] Beleuchtungskörper
] Geschenkartikel

SPIELWAREN
UND TOMBOLA

Laufenstrasse 41
4246 Wahlen bei Laufen

Telefon 061 7617100, Telefax 061 7615383TEWIS AG

Die Papeterie
im Gundeli

Güterstrasse 177 vis-à-vis Gundelitor 4053 Basel Tel. 061 361 58 18 Fax 061 363 91 35
e-mail: pap.buser@tiscalinet.ch www.papeterie-buser.ch

Spannteppiche, PVC- und Parkettbeläge
www.bbs-ag.ch

Hauptstrasse 10 Tel. 061 821 22 35
4133 Pratteln Fax 061 821 22 26

Margarethenstrasse 40
Postfach, 4002 Basel

Telefon 061 275 51 11

Wir wünschen allen
ein schönes Fest

Ihre Ferien beginnen bei uns
Die besten Adressen mit persönlicher Beratung

Aeschengraben 6 4010 Basel 061 272 67 50
Binningerstrasse 5 4123 Allschwil 061 485 60 60
Hauptstrasse 32 4144 Arlesheim 061 706 85 85
Hauptstrasse 1 4102 Binningen 061 422 07 00
Tramstation 4104 Oberwil 061 406 91 00

www.ferien-insel.ch

AXA Winterthur, Generalagentur Basel
René Jenni
Henric Petri-Strasse 6, 4010 Basel
Telefon 061 284 66 32, Fax 061 284 66 50
rene.jenni@axa-winterthur.ch
www.axa-winterthur.ch

Sie lieben es. Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Sonnenschutz
braucht Beratung!

brillenoptiktellplatz
kissling

Bruderholzstrasse 42, Telefon 061 361 22 08

 !"#$%&'( *+" & 
,$%-.(-&/ 0-& !'( 1+""- 2

3!$"4.-$5&'-

 !"#$# &#'#()!(""#
*#$$+,#! -($ .'!#! /!,#$0000

---12345-/$",16'

Spezialgeschäft für behagliches Wohnen!

Vorhänge | Stilmöbel | Teppiche | Lederreparaturen
Restaurationen | Polsterwerkstatt | Innendekoration

Tel. 061 361 75 75
info@baentelidekor.ch

Solothurnerstrasse 46
4053 Basel

www.baentelidekor.ch

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

fairtrauen
BKB-Güterstrasse Güterstrasse 116 061 266 33 88
BKB-Gundeldingen Güterstrasse 265 061 266 26 33
www.bkb.ch

Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero

24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstrasse 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel 079 415 35 05Ü
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Ihr Tischset-Drucker
Druckerei Dietrich AG

Tel. 061 639 90 39
info@ddbasel.ch
www.ddbasel.ch

Peter Geissmann

Sparfuchs Basel AG • Thiersteinerallee 71/
Dornacherstrsse 258 • EX-Migros • 4053 Basel

Tel. 061 331 71 51 • Fax 061 331 71 52
E-Mail: basel@sparfuchs.ch

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–19.00 Uhr
Sa 9.00–17.00 Uhr

Gratisparking
21 Parkplätze im UG (ehemaliges MM-Parking)

ca. 4000 Artikel
auf ca. 1395 m2

Neu im Gundeli

www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

Naarebainli, Guggenmuusig: Fährischiffli 1979.



18 «Gundeli-Fescht ‘09» Gundeldinger Zeitung in Grossauflage, 10./11. Juni 2009

Fortsetzung von Seite 15

nell schwarz/weiss) die Magnete
des Festumzuges sein!
Zum Jugendfest gehört der Festum-
zug als einer der Höhepunkte. Der
Tross wird sich am Sonntag, 14.
Juni vom Thiersteinerschulhaus aus
um 13 Uhr in Bewegung setzen
und via Delsbergerallee, Dornach-
erstrasse zum Festplatz im Marga-
rethenpark gelangen (je nach Wit-
terung ist eine Routenänderung
möglich). Begleitet wird der Fest-
umzug von der Comunidada Por-
tuguesa de Sissach, der Gugge-
muusig Fährischiffli 1979, der
Gundeli-Clique Jungi Garde/
Binggis, den Naarebainli, den
Swiss Renegades (1st junior fife
and drum corps basle), dem Oldti-
mer der Garage Plattner AG und
dem Planwagen mit Rossge-
spann.

Freitag, 12. Juni,
Festbetrieb 18–02 Uhr,

Stimmungs- und
Unterhaltungsabend
18 Uhr Eröffnung der Festwirt-
schaft mit den Bars und dem Luna-
park.
19 Uhr Offizieller Credit Suisse-
Apéro für geladene Gäste.
Ca. 19.30 Uhr Start des Festbüh-
neprogramm: Die Alpinas – Stim-
mungs- und Unterhaltungsband,
Fitnessplus Show Team. In den
Pausen ca. 21.45 Uhr Fasnachtsge-
sellschaft Gundeli Stamm und für
ca. 22.30 Uhr ist eine Brasil Samba-
Show des Brasil Club Basel ange-
sagt. Bühnenprogramm bis 24 Uhr

Samstag, 13. Juni,
Festbetrieb 11–02 Uhr,

IGG-Märt und
Tanzshows
Der Festtag wird um 11 Uhr mit
der Neuzuzüger-Begrüssung, or-
ganisiert durch die Quartierkoor-
dination Gundeldingen, eröffnet.
Um 14 Uhr und 16 Uhr spielt das
Puppentheater Figuretti und um
16.30 Uhr ist die Büchervernissa-
ge «Basel-Gundeldingen – der
Reiseführer», Leben zwischen
Bahn und Villenviertel vom Chri-
stoph Merian Verlag. Ab ca. 17.30
Uhr wird ein attraktives Bühnen-
programm mit den Gruppierun-
gen Flodancers Aesch, Fitnessp-
lus Show Team, Tanz-Show vom
Tanzstudio «you dance» und der
Guggemuusig Fährischiffli dar-
geboten.
Als Haupattraktion des Abends
wird um ca. 19.30 Uhr die L8-
BAND Groovy Plugget Rock Mu-
sic ihr Können auf der Bühne prä-
sentieren.

Sonntag, 14. Juni,
Festbetrieb 11–19 Uhr

Jugendfest und
Gundeli-Zmorge
Dank unserem Sponsor Migros
Gundelitor offeriert Ihnen das Gun-
deli-Fescht («s’hett solang’s hett»)
von 11 Uhr bis 12 Uhr ein reichhal-
tiges Gundeli-Zmorge zum Preise
von Fr. 5.-- für Erwachsene und Fr.
3.-- für Kinder, dazu sorgt das
SCHWYZERÖRGELI-QUARTETT
Walter Salvisberg für die richtige
Stimmung. Ab ca. 13 Uhr unterhal-
ten Sie nebst DJ Steffi alle die am
Umzug beteiligten und bereits er-
wähnten Vereine bis 19 Uhr.
Detaillierte Informationen und das
genaue Bühnenprogramm finden
Sie auf www.gundeldingen.ch.

Dank an die Sponsoren
Unser Gundeli-Fescht ist nur mög-
lich, weil Firmen und Institutionen
mit ihren grossen Spenden und Hil-
fen diesen beliebten Anlass unter-

stützen. So gilt der Dank nament-
lich dem Hauptsponsor Migros
Bank (Gundelitor) und den Sponso-
ren: Agility Transport, Anton Saxer
(Abfalltranslogistik), Ambiance Blu-
men (Blumen), Bänteli Dekor (De-
korationen), Basler Kantonalbank
Gundeldingen, BSK Baumann und
Schaufelberger Kaiseraugst AG Sitz
Basel (Elektrisches), Restaurant
Bundesbahn, Christoph Merian Stif-
tung Basel, Colanero GmbH (Sa-
nitär-Heizung-Lüftung), Credit Suis-
se (Filiale Gundeli), Feldschlös-
schen-Getränke AG, First Cleaning
Service, IWB, IG-Gundeldingen,
Jenzer Fleisch- und Feinkost AG,
KM-Küchenstudio & Schreinerei Ch.
Abgottspon, La Columbiana (Kaffee
und Tee), Migros Kulturprozent,
Genossenschaft Migros Basel, Gun-
delitor MIGROS, Pestalozzi-Gesell-
schaft Basel, Garage Plattner AG,
Tanzstudio «YOU DANCE» und Gun-
deldinger Zeitung sowie den im Ar-
tikel erwähnten Preisspendern.

Aufruf
an die Kinder, Eltern, Kindergärt-
ner/innen und Lehrer/innen…
Silva Weber (Kostümausgabe), Ros-
marie Stoll (Kinderumzug) und der
Koordinator des Gundeli-Fests `09
Benni Steimer hoffen, dass sich
möglichst viele Kinder für das Fest
anmelden. Dies braucht nicht zu-
letzt auch die Unterstützung sei-
tens der Eltern, Kindergärtnerin-
nen, Kindergärtner, Lehrerinnen
und Lehrer.
Aus organisatorischen Gründen ist
am Sonntag auf dem Spielplatz kei-
ne Nachmeldung mehr möglich.
MIR WINTSCHE E SCHEENS GUN-
DELI-FESCHT 2009

OK Gundelifest 2009
Koordinator, Benni Steimer

Detaillierte Informationen und das genaue Bühnen-Programm
finden Sie auf www.gundeldingen.ch
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An allen drei «Gun-
deli-Fescht»-Tagen
findet ein «giganti-
sches» Bühnenpro-
gramm statt.

Foto: Archiv GZ.

guet drummle und
pfyffe lehrsch in der
Gundeli Clique

Informations-Stand
am

si hett e glatti
Jungi Garde

Sa + So, 13. + 14. Juni im
Margareedepargg.
Mir nämme Maidli und Buebe
ab 8 Joor.

668134
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Grundriss der Strassenzüge: Auf
dem Reissbrett entworfen, entstand
es Mitte des 19. Jahrhunderts in we-
nigen Jahrzehnten. Heute wächst
entlang der Rail-City das grösste
Dienstleistungszentrum der Regi-
on, und auf dem Gewerbegebiet
Dreispitz entsteht ein neuer, vi-
sionärer Stadtteil mit Kunstmeile,
Wohnzone und Gewerberäumen.
Der 2. Band der Reiseführer-Reihe
im Christoph Merian Verlag ent-
hält u.a. vier Rundgänge mit prak-
tischen Übersichtskarten, Öffnungs-
zeiten, Verkehrsverbindungen, In-
ternetadressen und Telefonnum-
mern. Das Buch mit zwei ausklapp-
baren Karten, ISBN 978-3-85616-
408-9. ist zu Fr. 32.– erhältlich,
www.christoph-merian-verlag.ch.
Mehr zu diesem Buch inklusive Ver-
losung von 5 Exemplaren, erfahren
Sie in der nächsten Ausgabe der GZ
vom 24.6.09 n

Nach der Verlesung des Protokolls
erfolgte der Bericht der Kassierin
Fränzi Steimer. Sie vermeldete u.a.,
dass ein effektiver Gewinn von
Fr. 5207.85 ausgewiesen werden
konnte. Darauf verlas Beat Stoll als
1. Revisor den Revisorenbericht.
Der Kassabericht wurde genehmigt
und der Kassierin Déchargé erteilt.
Danach beantragte der Vorstand
verschiedene Anpassungen der Sta-
tuten: der Verein kann künftig
nicht nur von einem Präsidenten
geführt werden, sondern auch von
einer Gruppe, bestehend aus meh-
reren Personen. Die Abstimmung
ergab eine einstimmige Annahme
der Statutenänderung.

Wahlen
Als Tagespräsident wurde André
Hofer (Ehrenmitglied) gewählt.
Nach über 20 Jahren im Vorstand
(als Vizepräsident) ist er auf diese
GV zurückgetreten. Da sich kein
Präsident zur Verfügung gestellt
hatte, wurde nun ein Präsidium
(Gremium) gemäss der vorgängi-
gen Statutenänderung einstimmig
gewählt: Der Vorstand setzt sich
neu wie folgt zusammen: Thomas
Schult-hess, Stefan Selinger, Benni
Steimer, Fränzi Steimer und Ueli
Zysset bilden zusammen das Präsi-
dium (Gremium), Jorge Moedas
(Materialverwalter), Sigrid Etter (ad
Interim Sekretariat), Werner
Schmutz (Archivar), Rosmarie Stoll-
Kees (Kinderumzug), Silva Weber

Sa, 13. Juni, 16.30 Uhr Gundeli-
Fescht, Margarethenpark

Buch-Vernissage:

Basel Gundeldingen
– der Reiseführer
GZ. Im Christoph Merian Verlag ist
unter dem Titel «Basel Gundeldin-
gen – der Reiseführer» (Hans-Jörg
Beutter, Ewald Billerbeck) ein Buch
speziell zum Gundeli-Quartier er-
schienen. Die Buch-Vernissage fin-
det am Samstag, dem 13. Juni,
16.30 Uhr während des Gundeli-
Festes statt. Alle Festbesucher sind
dazu herzlich eingeladen.

Das Buch beschreibt das Quartier
umfassend. Das «Gundeli», wie es
liebevollvertraulich genannt wird,
ist der bevölkerungsreichste Stadt-
teil von Basel. Obwohl an der Peri-
pherie Basels gelegen, funktioniert
das Gundelingerquartier wie eine
eigene Stadt in der Stadt: mit ei-
nem Casino und einer eigenen Zei-
tung, einer Einkaufsmeile, die sich
durch das ganze Quartier zieht und
einem lebendigen Quartier- und
Kulturzentrum in den Hallen einer
ehemaligen Maschinenfabrik.
Auffällig am Gundeldingerquartier
ist zunächst der schachbrettartige

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Der Sponsor
für Blumen

am Jugend-
festumzug
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Margrethen Carrosserie
Industrie-Lackiererei

Hans F. Cereghetti, 4053 Basel, Meret Oppenheim-Strasse 19, Tel. 061 272 46 20
329943

30 Jahre

GV des Jugendfestvereins Ae-
schen-Gundeldingen

Neues Präsidium
GZ. Am Mittwoch, 6. Mai fand im
Restaurant Bundesbähnli die 241.
GV des Jugendfestvereins Aeschen-
Gundeldingen statt.
Vize-Präsident Benni Steimer be-
grüsste alle Anwesenden, darunter
Thomas Weber als Ehrenpräsident
sowie die Vertreter des JFV Steinen-
Bachletten-Neubad und Mammut.
Die Lesung des Protokolls der GV
2008 erfolgte per stille Lesung.
Stellvertretend für das Gremium las
Benni Steimer den Jahresbericht
vor. Er drückte seinen Wunsch aus,
für das nächste Jahr eine Person zu
finden, die die Sekretariatsarbeiten
übernehmen könne. Des weiteren
seien die Vorbereitungen zum
«Gundeli-Fescht 2009» vom 12.–14.
Juni (Märt-Anmeldungen noch
möglich) abgeschlossen, die Zu-
sprechungen des Sponsorings seien
im gleichen Rahmen wie für das
letztjährige Fest erfolgt. Abschlies-
send dankte der Vize-Präsident al-
len Mitgliedern des Gremiums für
die geleistete Arbeit. Der Bericht
wurde einstimmig angenommen.

(Kostüme), Willy Wernhard (Beisit-
zer), Marc Fivaz (Mitgliederbetreu-
ung), Thomas Weber (Ehrenpräsi-
dent). Zu Revisoren gewählt wurden
Beat Stoll (1. Revisor), André Hofer (2.
Revisor), Robi Schwald (Ersatzrevisor).

Anschliessend stellte Thomas We-
ber den Antrag, Sigrid Etter als ge-
eignete Person für das Sekretariat
des JFV einzustellen. Sie wurde von
der GV einstimmig zur neuen Se-
kretärin ad Interim gewählt.

Der Vizepräsident legte darauf das
Budget 2009 vor. Er präsentierte ei-
nen Budgetverlust von Fr. 6144.30.
Das Budget wurde von der GV ein-
stimmig angenommen.

Zum Abschluss dankte Ueli Zysset
Benni Steimer für seine stundenin-
tensive Arbeit. Nach der GV erhielt
Silva Weber von Fränzi Steimer ei-
nen Blumenstrauss und ein grosses
Dankeschön für die langjährige Un-
terstützung. n

Das neu gewählte Präsidium (Gremium) des Jugendfestvereines Aeschen-Gun-
deldingen 1757 (zgl. leitendes OK Gundeli-Fescht 2009, v.l.n.r.): Thomas
Schulthess, Ueli Zysset, Fränzi Steimer, Stefan Selinger und Benni Steimer.

Foto: GZ.

Freitag, 12. Juni,
ab ca. 19.30 Uhr
grosse Festbühne

Stimmung, Unterhaltung und gute Laune
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Flohmarkt
Am Freitag, 12.06.2009, ab 9.00
Uhr, findet ein grosser Flohmarkt
in der Alterssiedlung Gundeldin-
gerhof, Bruderholzweg 3, 4053 Ba-
sel, statt. n

Sa, 13. Juni, 14-02 Uhr

Klosterfiechten-
Chilbi
GZ. Am Samstag, 13. Juni findet auf
dem Areal Klosterfiechten von
14–02 Uhr die 12. Klosterfiechten-
Chilbi statt. In ländlicher Umge-
bung bieten die Veranstalter Ange-
bote für Gross und Klein an.

Wie immer finden Sie eine reich-
haltige Bauerntombola mit Produk-
ten vom Bauernhof.

Programm

Ab 14 Uhr: Besichtigung des
Bauernhofs, Bauerntombola,
verschiedene Spiele für Kin-
der, Postmännerchor Basel.
Ca. 18 Uhr: Guggemusig
«Schlangefänger». 19 Uhr:
Schwyzerörgeli-Trio «Häxe-
schuss».
Was natürlich nicht fehlen
darf, sind Angebote für das
leibliche Wohl der Gäste. Das
Angebot reicht von Würsten und
Steaks vom Grill, einem Salatbuffet,
Bauernbrot, Kaffee und Kuchen so-
wie der notwendigen Tranksame
wie Milch, diversen Mineralwas-

sern, Bier und Wein bis zum Cüpli
an der Cüpli-Bar am Abend. Erle-
ben Sie einen gemütlichen Samsta-
gnachmittag und Abend auf dem
Areal Klosterfiechten mit Ihren Kin-

dern und Freunden. Auf Ihren Be-
such freuen sich die Familie Jordi,
die MitarbeiterInnen des Tageszen-
trums Klosterfiechten und des Voll-
zugszentrums Klosterfiechten. n

38
36

53

• Immer freitags ab 18 Uhr
Grill à discrétion
mit Salatbuffet Fr. 22.50

• Mittagsmenü Fr. 14.50
• Frisches Tatar
• Tagsüber und abends

A-la-carte-Karte
• 2 schöne Terrassen

(eine davon gedeckt)
• Auch ideal für jeden

Anlass

Gundeldingerstrasse 1a (rechte Seite!), Margarethenpark
Tobias Gschwend, Tel. 061 272 69 41
Täglich geöffnet: 9.30–22 Uhr (24 Uhr)

www.center-court.ch

www.caffe-fortuna.ch
Güterstrasse 166

Tel. 061 534 14 55
info@caffe-fortuna.ch

Wunderschöne «Oase» im Hinterhof

Mo–Fr unser Mittagsmenü:
Frische Pasta mit hausgemachten
Sossen, feine Suppen und Salate.

Brunch Buffet
jeden Sonntag ab 09 Uhr –14 Uhr
Essen à discretion mit einem Cüppli.
Reservation empfohlen!

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 07– 22 Uhr; Sa, 09 –18 Uhr.
So, 09 –16 Uhr. 572096

Bahnhof Restaurants Basel, Centralbahnstr. 14, Tel. 061 295 39 39

Geöffnet:
Mo–So 07.00–22.00 Uhr

• zentral gelegene
Terrasse im Mittel-
punkt des Bahnhof-
geschehens

• ofenfrische
Backwaren

• Diverse Pizze
(auch zum Mitnehmen)

• Meeting-Point 70685

«100» Bar + Restaurant
«Soi 100» Thai-Restaurant
Güterstrasse 100, Telefon 061 225 90 15

Der Treffpunkt
im Gundeli!
– Tagesmenüs
– abends à la carte
– diverse Salate
– original Thai-Food

und -Bedienung
im Thai-Restaurant
Fr + Sa ab 18.30 Uhr

Geöffnet:
Mo–Do 8–24 Uhr,
Fr8–01 Uhr,
Sa10–01 Uhr
So geschlossen

96
91
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66

49
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• Gemütliche Sonnenterrasse
• Mittagsmenüs ab

CHF 15.50
• Vielfältiges Snackangebot:

Salate, Burger, Schnitzel,
Rösti, Pasta

• Im Stadion St. Jakob-Park
mit Parkmöglichkeiten

• Öffnungszeiten:
Mo–Sa 11.30–23.30 Uhr
So Ruhetag (ausser bei
Events)

Berchtold Catering AG
St. Jakobs-Strasse 395, 4052 Basel

Tel. 061 375 11 33
restaurants@hbc.ch

63
41

59

Küchengasse 7
beim Bahnhof SBB Basel
Tel./Fax 061 535 72 19
www.7days-bar-lounge.ch
Ex Tscherry’s Bar

Täglich geöffnet!

Mo–Sa ab 11 Uhr
So ab 16 Uhr

• geniessen Sie unsere
angenehme Atmosphäre

• auch kleine Snacks
• jeden Do, Fr + Sa Special

Events
• bei Live-Musik kleiner

Konsumationszuschlag

t Agenda t
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Für wirkungsvolle Werbung
für Ihr Restaurant oder Café.
Auskunft erhalten Sie bei der

Telefon 061 2719966,
E-Mail: gz@gundeldingen.ch
1x Fr. 240.– pro Inserat, 2x Fr. 230.– pro Inserat,
3x Fr. 220.– pro Inserat, 4x Fr. 210.– pro Inserat,
5x Fr. 200.– pro Inserat, ab 6x Fr. 190.– pro Inserat,
4-Farben-Zuschlag Fr. 30.–; neues Foto: Fr. 35.– 326745
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Beinwilerstrasse 20 im Gundeli
Tel./Fax 061 361 92 92
www.ilprimo.ch
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 11.30–14.00 Uhr

18.00–24 Uhr
Sa 18.00–24.00 Uhr

l italienische Spezialitäten l mediterrane Gourmetküche
l Sääli bis 20 Personen für jeden Anlass

Ristorante
il

PRIMO

• Gemütliche Sonnenterrasse

• Klimatisierter Innenraum

• Attraktive Mittagsmenus
ab CHF 17.50

• Saisonale Gerichte

• Im Stadion St. Jakob-Park
mit Parkmöglichkeiten

• Öffnungszeiten:
Mo–Sa 8.00–15.00 Uhr
So Ruhetag (ausser bei
Events)

66
37
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Berchtold Catering AG
St. Jakobs-Strasse 395, 4052 Basel

Tel. 061 375 11 22
restaurants@hbc.ch

Laufenstrasse 44, CH-4053 Basel
Tel. +41 61 331 57 70
Mo + Di: 9.00–20.00 h
Mi/Do/Fr: 9.00–23.00 h

Sa/So: für Anlässe ab 20 Personen

• Mittagsmenus
Abends à la carte

• Spezielle Events im Juni
12. 6. Diner Musical ab 19.00 h
17. 6. Tanznachmittag

ab 15.00 h
17.+19. 6. Grillparty ab 18.00 h

• Sommerhit im Juni: Kreieren
Sie Ihre eigene Salatvariation
und wählen Sie zwischen
5 Dressings

Weitere Sommerevents
mit vielen Überraschungen!
info@lesprit.ch www.lesprit.ch

66
49

29

l italienische Spezialitäten
l hausgemachte Pasta
l 20 Flaschenweine
im Offenausschank

l täglich zwei Mittags-
menüs

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 11–14 Uhr
abends ab 17 Uhr
Sa ab 17 Uhr
an Sonn- und Feiertagen
geschlossen

66
83
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Restaurant Signori
Güterstrasse 183, 4053 Basel
Tel. 061 361 87 73
www.restaurantsignori.ch

Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

Gniesse bem Lüthibegg isch
dr Gnuss ohni Verdruss.

Öffnungszeiten:
Mo 06–13.30 h
Di–Fr 06–13.30 h

15–17.45 h
Sa 06–11.30 h

Bitte beachten Sie auch
den Artikel auf Seite 10

668492

Bei uns erhalten Sie
jeden Tag 7 Menüs
(davon 1 vegetarisch)
und eine vielseitige
«à-la-carte»

Bruderholzstrasse 104 Versuchen Sie auch
Telefon 061 367 86 00 unsere feinen Glacés

und Coupes!

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage von10 bis18 Uhr www.momobasel.ch

10
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Dornacherstrasse 195
(Ecke Baumgartenweg
vis-à-vis fitnessplus)
Tel. 061 331 60 98

Unsere
Spezialität:
Suki-Fondue

• Mittagsmenus
12 versch. Grundgerichte

• abends à la carte
• für jeden Anlass/Event

«mietbar»
• Öffnungszeiten:

Di–Fr 11.30–24 Uhr
Sa + So 16–24 Uhr
Mo geschlossen
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Ab Sa, 13. Juni

Markt auf dem
Tellplatz

GZ. Jeden Samstag von 8.30–15 Uhr
findet ein grosses Markttreiben auf
dem Tellplatz statt, erstmals am
Samstag, 13. Juni.
Ein reichhaltiges Angebot und fri-
sche Produkte warten auf Sie: saiso-
nales Gemüse aus umliegenden-
Bauernhöfen, wunderbar süsse
Mangos und Ananas, herzhaftes
Bündnerfleisch, feinster Käse, deli-
kate Trockenfrüchte, hausgemach-
te Konfitüren und selbstverständ-
lich köstliche Leckerbissen als Take-
away. Neben den kulinarischen
Köstlichkeiten bietet der vielseitige
Markt handgefertigte Bürsten aus
Naturborsten/-haar oder auch Prak-
tisches für Küche, Bad und Haus-
halt. Einzelne Marktstände werden
über das soziale Projekt B2 betrie-
ben. Besuchen Sie diesen neu ge-
schaffenen Markt im Gundeli Quar-
tier, Sie werden überrascht sein!
Veranstalter: Trägerschaft der
Quartierkoordination Gundeldin-
gen. n

Sa, 13. Juni

Wilson el Payador
GZ. Am Samstag, 13. Juni findet um
20 Uhr im Tanzpalast Basel an der
Güterstrasse 82 ein besonderer
Event statt. Der Künstler Wilson
singt, begleitet sich auf der Gitarre
und improvisiert Gedichte nach
dem Stil der Payada: die Payada ist
mündlich überlieferte Poesie, wie sie
alle Völker der Welt praktiziert ha-
ben. Der Zuhörer wird dabei in Zei-
ten versetzt, in denen der Mensch
noch nicht schreiben konnte. Wil-
son ist Porteño, der Event findet auf
Spanisch statt. Eine Gelegenheit für
Liebhaber dieser Sprache und der
südamerikanischen Kultur. Nach
dem Event folgt eine Milonga. Ein-
tritt Konzert und Milonga Fr. 20.–.
Auskünfte: www.tanzpalast.ch oder
Natel 079 709 95 77. n

Sa, 20. Juni

Flüchtlingstag Region Basel
GZ. Am Samstag, 20. Juni findet auf
dem Barfüsserplatz zum dritten
Mal der Flüchtlingstag Region Ba-
sel statt. Eine Zeltstadt, die optisch
an ein Flüchtlingslager erinnert,
bietet auf publikumsnahe und spie-
lerische Weise Einblick in das The-
ma Flucht.
Veranstaltet wird der Anlass von
den Hilfswerken SAH Region Basel,
Caritas beider Basel, Heks Regio-
nalstelle Basel, SRK Basel-Stadt und
SRK Baselland. Von 11–19 Uhr erle-
ben die Besucher in authentischen
Zelten die Atmosphäre eines
Flüchtlingslagers, wie sie jährlich
für Millionen von Menschen Rea-
lität wird. Das Fest soll ein Fest der
Begegnung werden, weshalb auch
das Motto «Begegnung: erleben
und feiern» lautet.
Die Ansprache von Regierungsrat
Christoph Brutschin ist der Kern
des Bühnenprogramms. Zu sehen
sind u.a. namhafte Künstler wie der
Südafrikaner Mac McKenzie oder
die tamilische Theatergruppe «Alps
Arankadikal», welche den Besu-
chern die Geschichte des Wilhelm
Tell in neuen Farben erzählt. Dazu
kann das pakistanische Essen der
Gruppe «Roots» aus dem Essenszelt
genossen werden. Die Auftritte von
Lukas Rohner und Regula Gerber
und der Tanzgruppe «Ewina Welat»
runden das Programm ab. In den
Zelten begegnen die Hilfswerke
Amnesty International, K5 und Ter-
re des Hommes und die veranstal-
tenden Hilfswerke dem Thema
Flucht in all seinen Facetten. Julia
Schürch, eine engagierte Ärztin
von Médecins sans Frontières be-
richtet in lebhafter und greifbarer
Weise von den Einsätzen in Krisen-
gebieten. n

Sommerkonzert in der Tituskir-
che Basel

Contrappunto
bestiale
– Tierisches für
Singstimmen und Klavier
GZ. Tiere und Tierstimmen haben
Komponisten aller Zeiten interes-
siert und inspiriert. Im Sommer-
konzert des Titus-Chores wird die-
ses Thema aufgegriffen mit einem
«tierischen» Programm durch die
Jahrhunderte von Josquin Deprez
über Wolfgang Amadeus Mozart
bis zu Paul Hindemith. Ausführen-
de sind: Am Klavier: Michael Herr-
mann. Sprecher: Roberto Bargelli-
ni. Der Titus Chor. Die Leitung hat
Christoph Grau Kaufmann.

Sonntag, 21. Juni 2009, 19.00 in
der Titus Kirche Basel, im Tiefen
Boden direkt beim Wasserturm
Bruderholz. n

Trainer Christian Gross
nimmt Abschied nach 10
Jahren – der FCB geht
schwierigen Zeiten
entgegen

Noch vor einem Jahr hat die
Clubleitung des FC Basel den Ver-
trag mit Cheftrainer Christian
Gross nach einigem Hin und Her
um zwei Jahre verlängert – schon
damals wirkten die Art und Weise
der Verhandlungen gegen aussen
hin nicht sehr souverän. Jetzt leg-
ten die Rotblauen eine Saison hin,
bei der zum Schluss die ganz gros-
sen Ziele nicht erreicht werden
konnten. Immerhin schaffte man
es bis in den Cuphalbfinal und auf
Platz 3 in der Schweizer Meister-
schaft – und dies notabene mit ei-
ner nur notdürftig verstärkten
Equipe, die längst nicht mehr so
stark war wie der grosse FCB von
2002 und deshalb verschiedene
Spiele gegen sogenannt kleine
Teams verlor.

Grosses Fragezeichen

In den vergangenen Wochen be-
gannen vor allem die Medien aus

Zürich (Schweizer Fernsehen, Blick,
Sonntags Zeitung) Druck auszuü-
ben und den FCB-Cheftrainer mit
zum Teil zu kurz greifenden, zum
Teil absurden Argumenten in Fra-
ge zu stellen. Diesem Druck hat die
FCB-Vereinsleitung nun leider
nachgegeben und den verdienten
Trainer vorzeitig entlassen, was die
Zahlung einer Abfindungssumme
von zwei bis drei Millionen Fran-
ken nach sich zieht. Dieses Geld
hätte man besser für neue Akteure
eingesetzt. Insgesamt muss man
hinter diesem überstürzten Vorge-
hen ein grosses Fragezeichen set-
zen, denn weshalb wird ein Trainer
entlassen, wenn man trotz Proble-
men vorne mitmischt? Andere
Clubs wechseln den Übungsleiter

höchstens, wenn sie ganz zuunterst
stehen oder absteigen müssen.
Kommt noch dazu, dass man jetzt
endlich klar sehen muss, dass die
Probleme des aktuellen FCB-Teams
in seiner suboptimalen Zusammen-
setzung liegt. Es steckt gemessen
an der stattlichen Lohnsumme (die
meisten Spieler verdienen zwi-
schen 400 000 CHF und 1,3 Millio-
nen CHF) schlicht zuwenig Qualität
in der Mannschaft. Das Team wirkt
ausgebrannt. Ein Aktivposten ist
immerhin Goalie Franco Costanzo
(von SF DRS als Nr. 1 in der CH er-
koren). Sonst fehlt es hinten an al-
len Ecken und Enden. Beide Aus-
senverteidiger zeigen seit Monaten
miserable Leistungen und es ist
kein Abwehrchef da, der das Ganze
zusammenhalten könnte, wie das
Daniel Majstorovic in unvergleichli-
cher Art und Weise machte. Ihn
hätte man unbedingt halten sollen.
Im Mittelfeld sieht es derzeit dank
Scott Chipperfield, Valentin
Stocker, Benjamin Huggel und Mar-
cos Gelabert (trotz einigen Fehlpäs-
sen) besser aus. Aber im Sturm
kommen die bisherigen Leistungs-
träger nicht auf ihr gewohntes Ren-
dement. Ein Goalgetter müsste her,
einer, wie es Jimmy Gimenez beim
FCB war. Jetzt muss der FCB nebst
starken Spielern auch einen neuen
Trainer suchen, aber es gibt nur
wenige Persönlichkeiten, die der
riesigen Erwartungshaltung in Ba-
sel standhalten können – Thorsten
Fink wäre so einer, oder Thomas
Doll. Gestern (Di, 9. 6. 09 17 h) fand
währenddem die GZ gedruckt wur-
de, die FCB Trainerpräsentation
statt. Eins ist klar: Es wird schwierig
für den FCB. Jetzt muss man bei
Transfers Geld in die Hand neh-

men. Wenn nicht zwei zusätzliche
erfahrene Abwehrleute und ein
Sturmtank verpflichtet werden,
dann sieht es für die nähere FCB-
Zukunft düster aus.

Danke Christian

Zum Schluss bleibt uns nur noch,
Christian Gross für eine phantasti-
sche Zeit zu danken – für vier Mei-
stertitel, vier Cupsiege, eine Quali-
fikation für die Viertelfinals im
UEFA-Cup, zwei Qualifikationen für
die Champions League und fürs Er-
reichen des UI-Cup-Finals gegen
Aston Villa. «Danggschöön, Christi-
an Gross» – die Basler werden im-
mer gerne an Dich zurückdenken.

Lukas Müller

1) Christian Gross erhielt als Dank vom FCB-Fanclub Bebbi ein Bild mit einem
Vers (siehe Seite 30); 2) D’Muttenzer-Kurve: «mir sin parat»...; 3) Vor ein paar
Wochen war noch alles in Ordnung: FCB Präsidentin Gigi Oeri mit Christian
Gross; 4) FCB-Cheftrainer Christian Gross war an der «Entlassungs-Pressekonfe-
renz» sehr nachdenklich… – «Mir kenne nur saage: Danggscheen Chriggel und
machs guet». Fotos: J. Zimmermann.

Wer in der Gundeldinger Zeitung inseriert,
zeigt Interesse an der «Basler-Gemeinde

Gundeli-Bruderholz»!
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Limitierte Serie. Nur solange Vorrat.

New
Swift

100th Anniversary Edition

Mehrwert
Fr. 3 600.–

Aufpreis
Fr. 500.–

Ihr V
ortei

l Fr. 3
100.–

Die kompakte Nr. 1

100 Fr.

Mehrwert
3 600.–

Fr.

Aufpreis
500.–

3100
.–

Fr.

Vorte
il

Ihr

Suzuki-
Hit-
Leasing

Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet
Ihnen gerne ein attraktives
Suzuki-Hit-Leasing-Angebot.

Suzuki fahren, Treibstoff sparen. Abgebildetes Modell: New Swift 1.3 GL Top 100 th Anniversary Edition,
5-türig, Fr. 19990.– + Fr. 500.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l /100km, Energieeffizienz-Kategorie: B,
CO2-Emission gesamt: 140g /km, Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204g /km.
Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Ihr exklusives Swift-Anniversary-Edition-Paket inklusive Clarion-Multimedia-Center mit
Navigation, Harddisk und SD-Speicherkarte sowie 100 th-Anniversary-Design im Wert von
Fr. 3 600.– für nur Fr. 500.–. Ihr Jubiläumsvorteil: Fr. 3 100.–. New Swift 100 th Anniversary Edition
ab Fr. 19 990.– + Fr. 500.– (1.3 GL Top, 5-türig). www.suzuki.ch

Wir jubilieren, Sie profitieren.

New Swift 100th Anniversary Edition
Die kompakte Revolution mit Fr. 3 100.– Jubiläumsvorteil.
Auch als 4 x 4, Automat und Swift Sport.

66
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AHV Lunchbuffet Special

In den Monaten Juli und August
geniessen Sie unser abwechslungs-
reiches Mittags-Buffet.

Profitieren Sie als AHV-Berechtigter
täglich ab 13.00 Uhr von unserem
AHV-Spezialpreis von nur CHF 42.-
(Buffet, kalt, warm, süss)

Öffnungszeiten Wettstein Restaurant:
Mittag; 12.00 - 14.30
Abend; 18.30 - 23.00

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel.: +41 (0)61 275 61 52

Fax: +41 (0)61 275 66 50

Hilton Basel | Aeschengraben 31 | 4051 Basel
info.basel@hilton.com | www.hilton.ch/basel

668594

M E I E R - L Ö L I G E R A G
S C H R E I N E R E I

Primo Müller Grenzstrasse 88a Möbelschreinerei
Inhaber Postfach Restaurationen
Schreinermeister 4019 Basel Reparaturservice

Tel. 061 631 11 50 Innenausbau
Fax 061 631 16 96 Altbausanierungen

159739

Sport im Gundeli

Basel Meanmachine:
2. Heimsieg
American Football – Der kecke
NLB-Neuling Basel Meanmachine
feierte in seinem dritten Heimspiel
auf der Pruntrutermatte den
zweiten Sieg (57:29 gegen Thun Ti-
gers) und festigte damit den 3.
Platz von insgesamt sechs Mann-
schaften.
Ungeschlagener Tabellenführer
mit bisher fünf Kantersiegen blei-
ben indessen die Gladiators beider
Basel, die zwar auf der Sandgrube

in Pratteln trainieren, ihre Heim-
spiele aber neuerdings im Leicht-
athletik-Stadion St. Jakob austra-
gen. Dies gilt wohl auch für das
zweite Basler NLB-Derby am Sonn-
tag 21. Juni. Eine Woche später,
am Sonntag 28. Juni folgt die Be-
gegnung Basel Meanmachine-Lu-
zern Lions (Pruntrutermatte).

IHC: 3. Heimsieg
Inline Hockey – Der letztjährige
NLA-Absteiger IHC Rolling Rockets
Aesch/Pfeffingen kam im sechsten
Heimspiel auf der Kunsteisbahn
Margarethen zu seinem dritten
Sieg, dem zweiten nach der re-
gulären Spielzeit (2 Mal 25 Minu-

ten netto). Die favorisierten Basel-
bieter bezwangen Seetal relativ
knapp 7 : 5 (4 :3), ja sie lagen zwi-
schenzeitlich sogar 4 : 5 zurück…

RFC Basel: Forfaitsieg
Rugby – Der (fest eingeplante)
Heimsieg des letztjährigen NLA-Ab-
steigers Rugby Football Club Basel
in der Nachtragspartie gegen den
abgeschlagenen Tabellenletzten
RC Zug auf der Pruntrutermatte
ist tatsächlich eingetroffen – in
Form eines Forfaitsieges! Grund:
Die Zuger waren gar nicht erst
nach Basel gereist… Auch die Bas-
ler sind frustriert, bleiben auf dem
6. Platz von acht Mannschaften,

gastieren im «Playoff»-Viertelfinal
in Fribourg (3.) und haben – selbst
im Falle eines Sieges – kein Heim-
spiel mehr in dieser Saison

Rodolfo Jaggi

17. Pfingst-Cup 2009:

Überraschungssieger
Roman Valent
Tennis – Auf den Anlagen des Bas-
ler Lawn Tennis Club im Marga-
rethenpark wurden am Pfingst-

Fortsetzung auf Seite 25



Gächter’s Gesundheitsnews!

Der Fitnesstipp von fitnessplus

Riskieren Sie keine
Gesundheitsbeschwerden
auf Reisen!

Der Sommer steht vor der Tür. Die
Vorfreude auf die wohl schönsten
Tage im Jahr nimmt stetig zu. Wer
mag da schon an mögliche gesund-
heitliche Probleme denken.
Doch die ersehnten Ferien werden
schnell zum Alptraum, wenn wir
plötzlich krank werden, wenn wir
uns verletzen oder einfach das Kli-
ma nicht ertragen. Mit einer indivi-
duell zusammengestellten Reisea-
potheke und dem passenden, auf
den persönlichen Hauttyp abge-
stimmten Sonnenschutz, können
Gesundheitsbeschwerden vermie-
den oder gelindert werden.

Vom 4. Juni bis 16. Juli 2009 führen
wir in der TopPharm Apotheke
Gächter deshalb eine Kampagne
zum Thema Reiseapotheke und sor-
genfreie Sommerzeit durch. Für
gross und klein – vom Buschi bis
zum Grosi – wir stellen unsere
Kernkompetenz in den sommerli-
chen Vordergrund. Welchen Son-
nenschutzfaktor brauche ich, wirkt
dieses Mückenschutzmittel auch in
Afrika, sind spezielle Impfungen in
Südfrankreich nötig oder wie be-
denklich ist es, wenn mein Kind ei-
nen Schluck aus dem Bielersee er-
wischt? Fragen, die bei uns in der
Apotheke gerne beantwortet wer-
den.
Im Folgenden eine kurze Übersicht,
was in einer Reiseapotheke nicht
fehlen darf. (Kein Anspruch auf

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Vollständigkeit.)
•Schmerz-, Fiebermittel, Fieber-
thermometer
•Verbandmaterial, Desinfektions-
mittel
•Sonnen- und Insektenschutz
•Mittel gegen Durchfall und Ver-
stopfung
•Medikamente gegen Reisekrank-
heit und Übelkeit
•Mittel zur Behandlung von Prel-
lungen, Quetschungen und Ver-
stauchungen
•Mittel gegen Erkältung
•Individuell benötigte Medika-
mente
•Ergänzende Mittel je nach Reise-
destination
Bevor man also in die Ferien fährt,
lohnt sich ein Gang zu uns in die
Apotheke. In jedem Fall!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns
auf Sie!
Ihr Team der Toppharm Apotheke
Gächter

Erleben Sie Glücksgefühle
Alle Jahre wieder… Nein, es weih-
nachtet noch nicht. Doch genau so
beginnt für viele Menschen der
Satz, wenn es darum geht, sich
«sommerfit» zu machen oder die
«Bikinifigur» zu erreichen. Bei Ih-
nen auch?

Genau hier setzt fitnessplus an; wir
bieten Ihnen die einmalige Gele-
genheit, sich für nur Fr. 49.00 ei-
nen Monat lang in Schwung zu
bringen. Wie sicherlich auch Ihnen

bekannt ist, schütten Sie bei Bewe-
gung Glückshormone aus. Be-
stimmt wollen auch Sie dieses
Glücksgefühl erleben, spüren und
nie mehr los werden.

Ihre Wünsche und Bedürfnisse
werden Tag für Tag mehr Wirklich-
keit. Ihre Ziele sind die Motivation
unserer Mitarbeiterinnen.

Spüren Sie, wie Sie mit jedem Trai-
ning vitaler, straffer und leistungs-
fähiger werden. Erleben Sie das
wunderbare Gefühl, den «inneren

Schweinehund» besiegt zu haben.
Das Gefühl, sich was Gutes zu tun
und sich dabei immer besser zu
fühlen.

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns
noch heute an. In einem persönli-
chen Beratungsgespräch erhalten
Sie alle notwendigen Informatio-
nen, die Sie für Ihren Start in ein
«bewegtes und bewegendes» Leben
brauchen.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr fitnessplus Team.

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

40419

Dreispitz-Garage
Peter Kenk

Reinacherstrasse 28, 4053 Basel
Telefon 061 331 15 50

200156

Ihre -Garage
im Gundeli

Nadja D’Agostini
Dornacherstrasse 273
Tel. 076 378 72 06
Mo, Do und Fr 9–17Uhr

hoorruum.dagostini.ch

Haarpflege · Schneiden
Färben · Stylen

66
51

83

Nadja D’Agostini
Dornacherstrasse 273
Tel. 076 378 72 06
Mo, Do und Fr 9–17Uhr

hoorruum.dagostini.ch

Haarpflege · Schneiden
Färben · Stylen

66
51

83

Freitag bis Sonntag,
12. bis 14. Juni 2009

Im Margarethenpark:

• Jugendfest • grosse Festbeiz
• IGG-Märt • Bars
• Lunapark • Tombola etc.
• Festbühne mit • Attraktionen

Unterhaltung

Verehrte Leserinnen und Leser,
vergessen Sie bitte nie, dass Sie das Erscheinen der
Gundeldinger Zeitung den Inserenten zu verdanken
haben!

Denken Sie bei Ihren Einkäufen/Bestellungen daran.

Die nächste Grossauflage der
Gundeldinger Zeitung erscheint am

Mi/Do, 5./6. August 2009
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montag die Finalspiele des qualita-
tiv hervorragend besetzten 17.
Pfingst-Cup ausgetragen. Im offe-
nen Männer-Einzel bezwang der als
Nr. 12 gesetzte Roman Valent aus
Adliswil überraschend den argenti-
nischen Linkshänder Cristian Villa-
gran (Nr. 2) der im Halbfinal im-
merhin den Titelverteidiger Yan-
nick Thomet (Malleray) ausgeschal-
tet hatte.
Der Überraschungssieger Roman
Valent, der im Jahre 2001 in Wible-

don den Juniorentitel gewonnen
hatte, erhielt zwar das ihm zuste-
hende Preisgeld, im Gegensatz zu
den vorangegangenen drei Pfingst-
cup-Siegern jedoch keine «wild
card» für das Qualifikationsturnier
an den Swiss Indoors 2009 in Basel.
Bei den Frauen holte die topgesetz-
te Neuenburgerin Gaelle Widmer
(frühere Interclub-Spielerin beim
BLTC) dank ihrem Finalsieg über
ihre Clubkameradin Céline Catta-
neo (Nr.2) den Titel zum zweiten
Mal nach 2002.

Rodolfo Jaggi

Internationales Top Trainer-
Team beim Eislauf Club
beider Basel
GZ. Das internationale Top Trainer-
team Petr Barna und seine Frau
Andrea Barnova neu unter Vertrag
beim ECB. Sie stehen den ECB Läu-
ferinnen zur Verfügung, um sich
optimal auf die nächste Saison vor-
zubereiten. Damit verfolgt der ECB
seine Strategie in Richtung Leis-
tungssportförderung auf eindrück-
liche Art und sorgt für eine positive
Überraschung im schweizerischen
Eiskunstlauf. Petr Barna wurde
1966 in Prag (Tschechien) geboren.
Sein bestes Jahr als Eiskunstläufer
hatte er 1992, als er sowohl in Lau-
sanne Europameister wurde als
auch Bronze bei den Olympischen
Spielen in Albertville gewann. Er
war der erste Läufer, der einen vier-

fachen Sprung in einem olympi-
schen Wettkampf zeigte. Als Trai-
ner arbeitete er seit 1994 in den
USA (Tampa,Florida) mit vielen
Olympia- Weltmeisterschaftsgewin-
nern. 2008 kam er als Trainerteam
mit seiner Frau nach Lugano und
nun im Mai 2009 zum ECB nach Ba-
sel. Andrea Juklova wurde 1971 in
Olomouc (Tschechien) geboren. Als
Eistänzerin gewann sie mit ihrem
Partner dreimal die tschechoslowa-
kischen Meisterschaften und nahm
an Europa- und Weltmeisterschaf-
ten teil (7. Rang EM, 10. Rang WM).
1991 wurde sie Trainerin im Ei-
stanz und zog 1992 mit ihrem
Mann in die USA. Sie arbeitete mit
vielen Olympia- Welt- Europame-
daillengewinnern und absolvierte
Ausbildungen in Kinderpsycholo-
gie sowie Pilates und Yoga. Aus-
künfte: www.ecbeiderbasel.ch. n

Basel United gründet die
Basler Hockeyliga
GZ. In der Schweiz fand die Eis-
hockey-WM statt. Daneben spiel-
ten in Basel und Umgebung diver-
se Mannschaften ausserhalb einer
geregelten Liga Eishockey. Um die-
sen Teams einen Spielbetrieb zu
bieten, in welchem sie sich mit an-
deren messen können, hat die Ba-
sel United AG die Basler Hockeyli-
ga gegründet. Damit sollen sowohl
Teams als auch Einzelpersonen an-
gesprochen werden. Die Liga wird
in zwei Kategorien (Starters und
Cracks) unterteilt.
1. Starters: Teams und Einzelperso-
nen, die wenig Hockey-Erfahrung
haben.2. Cracks: Teams und Einzel-
personen, die zum Plausch regel-

mässig trainieren.
Am 24. April startete die Basler
Hockeyliga mit der Sommerliga.
8 Teams absolvieren 28 Liga-Spiele
und ermitteln am 12./13. Juni in
Play-Off-Spielen den 1. Sommerli-
ga-Sieger der Schweiz. Am 14. Juni
findet zum Saisonabschluss ein
grosses Abschlussturnier statt.
«Heimstadion» der Basler Hockeyli-
ga ist die St. Jakob-Arena. Die mo-
derne Eishalle verfügt über die
nötige Eishockey-Infrastruktur, ein
Restaurant und diverse Räume,
welche neben dem Eishockey für
verschiedene Events genutzt wer-
den können. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei der Basel Uni-
ted AG; Telefon 061 375 12 22,
E-mail: info@baselunited.ch. n

Erstdurchführung

DesignMarkt in
der Dreispitzhalle
GZ. Die Christoph Merian Kanto-
nalbanken Stiftung (www.cms-
kb.ch) unterstützt die Erstdurch-
führung des DesignMarktes in der
Dreispitzhalle mit einem Beitrag
von 20’000 Franken. Der Design-
Markt (www.designmarkt.ch) bie-
tet Designern in den Bereichen
Mode, Möbel und Produkte sowie
Schmuck und Accessoires eine
Präsentations- und Verkaufsplatt-
form. Die Besucher können sich
auf innovative Originale und
neue Produkte freuen. Für das ku-
linarische Wohl sorgen verschie-
dene Anbieter vor Ort. Mit dem

DesignMarkt wird das Kunstfreila-
ger Dreispitz zum Schauplatz für
zeitgenössisches Design aus der
Region. In erster Linie sollen
Jungdesigner aus der Region Ba-
sel gefördert und unterstützt wer-
den. Der erste DesignMarkt findet
am 19. und 20. September 2009
in der Dreispitzhalle (Helsinki-
strasse 5, 4142 Münchenstein)
statt. Die Christoph Merian Kanto-
nalbanken Stiftung ist eine 2008
von der Christoph Merian Stif-
tung, der Basellandschaftlichen
und der Basler Kantonalbank ge-
gründete gemeinnützige Stiftung.
Sie bietet eine breite Palette von
Möglichkeiten, sich für die Regi-
on Basel zu engagieren und un-
terstützt Projekte in den Berei-
chen Soziales und Stadtentwick-
lung, Kultur und Natur, Landwirt-
schaft und Umwelt. n

Voranzeige

Offene Türen im Figurentheater Figuretti

GZ. Mit grosser Freude schauen
Claudia Stoob und Werner Jufer
zurück auf den Tag der offenen Tür
im Figurentheater Figuretti. Ein-
drücklich war die grosse Schar der
Besucher, die eintauchen wollten in
die Welt des Puppentheaters.
Viele Besucher nahmen am Freitag,
1. Mai das Angebot an, ein wenig im
Figurentheater Figuretti zu verwei-
len. Mit Erstaunen sahen sich die
Leute die vielen Figuren, Requisiten
und Bühnenbilder an. Von verschie-
denen Seiten wurden die Veranstal-
ter darauf angesprochen, wie auf-
wändig die Arbeit rund ums Figu-
rentheater doch sei.
Gerne liess sich Gross und Klein vom
Zirkus-Varieté-Programm mit den
Tisch-Figuren und vom Clown Figu-
retti mit seinem Zirkusmüsli Pieps
verzaubern. Auf der Terrasse an den

kleinen runden Tischen entstanden
bald kleine Papiertheater-Werkstät-
ten. Wobei die ganze Familie – mit
Papierfiguren, Farbstiften und Sche-
re ausgerüstet – mitmachen konnte.
Mit viel Liebe wurden Figuren fürs
«Heimtheater» gebastelt. Zwischen-
durch stärkte man sich mit einem
original Figuretti-Sirup, einem Apfel
und einem Stück Brot.
Von Juni bis August pausiert das Fi-
gurentheater Figuretti mit dem offi-
ziellen Programm. Auftritte gibt’s
trotzdem am Gundeli-Fest und für
den Ferienpass.
Die Spielzeit nach der Sommerpause
beginnt am Mittwoch, 2. September
mit dem Stück «Kasper und die Ver-
kehrsteufel» (speziell geeignet für
Kindergarten- und Schulanfänger).
Weitere Infos unter
www.figuretti.ch. n

Ab Mi, 1. Juli

Kasperlis Weltreise
GZ. Wiederum und auf Wunsch
des Erlen-Vereins wird Eugen Urfer
alias Kasperli live im Zelt beim
Parkrestaurant Lange Erlen auftre-
ten. Premiere des 4. Familien-Thea-
ter-Kinderfestivals ist am Mittwoch,
1. Juli um 15 Uhr.
Neben Kasperli mit tollen Slapstik-
nummern gibt es Lieder, Musik und
Zauberei zu sehen. Die Kinder kön-
nen auch diesmal aktiv mitma-
chen. Mitwirkende: Eugen Urfer,
Caroline Felber, Reto Ziegler, Lua-

na Ebener, Sandra Borner u.a. Auf-
führungen im Zelt bei jedem Wet-
ter, täglich um 15 Uhr, 1. Juli bis
9. August. Auskünfte:
www.urfersmaerlitheater.ch. n

Neuheit Neuheit Neuheit

iCoop:

Einkaufen überall und
jederzeit
GZ. Eine kleine Weltpremiere ist die
Lancierung des mobilen coop@
home Shops. Mit der innovativen
iPhone Applikation können über
12 000 Lebensmittel und Produkte
des täglichen Bedarfs bestellt wer-
den. Und zwar rund um die Uhr, un-
terwegs oder von daheim aus. Zur
Auswahl steht das ganze
coop@home Lebensmittel- und

Wein-Sortiment. Die Lieferung er-
reicht den Empfänger je nach Liefer-
ort noch am selben Tag, oder zu ei-
nem späteren Wunschtermin.
iCoop dient auch als interaktive Ein-
kaufsliste.
Zurzeit läuft die Applikation erst auf
dem iPhone und dem iPod touch.
Und doch: der neue Wurf von Coop
wird weiterentwickelt und in Zu-
kunft auf andere Handys ausgewei-
tet. Für iPhone oder iPod touch Be-
sitzerinnen und Besitzer steht die
Applikation ab sofort im iTunes-Sto-
re zum Download bereit. n
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Treffpunkt-
Nachrichten

Maharlika Switzerland. Ab 18.30 Uhr;
philippinisches Nachtessen. Der Erlös
geht zugunsten des Vereins Maharli-
ka Switzerland und Hilfsprojekte in
den Philippinen. Flyers liegen in den
Kirchgemeinden auf.
Kultureller Nachmittag im Café im
Zwinglihaus: Mittwoch, 24.06.2009,
15 Uhr. Thema für diesen Nachmit-
tag: «Kinder musizieren». Es kommt
eine Violinklasse der Musikschule
Gundeldingerfeld mit ihrem Lehrer
Christian Neff.
Café im Zwinglihaus: Das Café ist je-
den Mittwoch von 14.30 - 17 Uhr
geöffnet.

Anlässe Titus
Sonntag, 14.06.2009 (Kanzel-
tausch): 10 Uhr in der Titus Kirche,
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Möri.
09.30 Uhr Choraleinsingen.

Ausserdem:
Sind wir Calvinisten? Mittwoch,
10.06.2009,20 Uhr in der Titus Kir-
che, Calvin: „Vater des Kapitalismus“,
«Glaubens-Tyrann» – Calvin-Bilder des
20. Jahrhunderts kritisch gesichtet.
Samstag, 20.06.2009, 09 Uhr in der Ti-
tus Kirche, Calvinistisch – lutherisch –
Zwei Reformationen und zwei Kon-
fessionen? (Mit abschliessendem ge-
meinsamen Mittagessen im Rahmen
des Suppesamschtig).
Sommerkonzert des Titus Chors:
Sonntag, 21.06.2009, 19 Uhr in der Ti-
tus Kirche. Contrappunto Bestiale;
Tierisches für Stimmen und Klavier.
Eintritt frei, Kollekte.
Tandem: Jeden 1. und 3. Montag im
Monat von 9.30 – 11 Uhr in der Titus
Kirche für Frauen mit Kindern. Am 3.
Montag findet jeweils die Mütterbera-
tung statt. Programm: Am Montag,
15.06.2009 lautet das Thema: Muki-
Turnen mit Luftballons; Mütterbera-
tung. Auskunft: Ina Florin, Tel. 061
361 25 87, oder Birgit Seidel, Tel. 061
361 08 70 (Schulferien geschlossen)
Mittagessen am Suppesamschtig:
Samstag, 20.06.2009 wird Ihnen und
Ihrer Familie das Essen ab 12 Uhr ser-
viert. Jedes Mal steht eine besondere
Alternative zur Suppe bereit. Der Er-
lös geht an den Treffpunkt für Stellen-
lose
Gemeinsame Stille: So, 28.06.2009,
20 – 20.30 Uhr. Kontakt: Ivana Qua-
renghi, Tel. 061 361 64 08
Altersnachmittag: Di, 30.06.2009.
Ausflug ins Kloster Beinwil. Kontakt:
Sabine Duschmalé Tel. 061 361 27 74.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz: Je-
weils am Dienstag in der Titus Kirche
und am Donnerstag in der Halle Bru-
der Klaus von 12–14 Uhr. Kontakt /
Anmeldung: Carol Weiss-Schweizer,
Tel. 061 411 11 34/076 578 11 34,
und Margrit Heinis-Elliker, Tel. 061
361 73 69 (Schulferien geschlossen).
Ökumenischer Mittagsclub in der
Titus Kirche: Jeden Donnerstag um
12 Uhr. Geniessen Sie ein feines Menu

Gundeli

Anlässe Zwinglihaus

Sonntag, 14.06.2009 (Kanzel-
tausch): 09.30 Uhr im Zwinglihaus,
Gottesdienst mit Pfrn. Ivana Bendik.
Offenes Singen: Sa, 06.06.2009, von
17 – 18.30 Uhr im Zwinglihaus. Herz-
liche Einladung an alle Singfreudi-
gen.
Sakraler Tanz: Mi, 17.06.2009, 19.30
Uhr im Zwinglihaus. Leitung: Hanny
Rytz, Tel. 061 331 74 46.
Suppenessen im Zwinglihaus: Don-
nerstag, 18.06.2009 ab 12 Uhr.
Spielnachmittag im Zwinglihaus:
Do, 18.06.2009, im Anschluss an das
Suppenessen. Auskunft: Joëlle Walter,
Tel: 061 331 53 78.
No-Klassik Abend: Fr, 19.06., 19 Uhr
in der Lukas-Kirche. Sie hören belieb-
te ungarische und internationale Me-
lodien.
Mi, 17.06.2009, 14.30 – 16.30 Uhr, im
Zwinglihaus. Gute Geschichten
hören, basteln, tanzen, singen und
Theater spielen. Für Kinder vom 1. bis
4. Schuljahr.
Sommerfest im Zwinglihaus: Sams-
tag, 20.06.2009. Geniessen Sie einen
festlichen Abend mit Begegnungen
im Garten des Zwinglihauses. Ab 16
Uhr im Garten beim Brunnen mit Kaf-
fee und Kuchen und Apéro. 18 Uhr
Showeinlage von Tänzerinnen und
Tänzern des philippinischen Vereins

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Mi 10. Juni, 19.30 bis 21.30 Uhr,
L’ESPRIT, Zimmer Melchior: Die Frau-
engemeinschaft Heiliggeist lädt ein
zur kreativen Bibellektüre unter der
Leitung von Monika Hungerbühler.
Der diesjährige Ausflug der Frauen-
gemeinschaft Heiliggeist ins Entle-
buch findet am Fr 12. Juni statt. Ab-
fahrt: 7.30 Uhr beim Zwinglihaus.
Sa 13. Juni, 16 Uhr: Mini-Treffen bei
der Heiliggeistkirche mit Ute Knirim,
Carsten Gross und dem Mini-Leiter-
team.
Sa 13. Juni, 18.15 Uhr: Gottesdienst
der Jugend mit dem Kinderchor und
dem Jungen Chor, anschliessend Grill
im Hof.
So 21. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst des
ganzen Seelsorgeverbandes in der
Heiliggeistkirche mit Aufnahme der
neuen Minis (für die kleinen Kinder:
Beginn in der Taufkapelle); 11.20 Uhr
gemeinsame ausserordentliche
Pfarreiversammlung im L’ESPRIT
für alle drei Pfarreien; anschliessend
Apéro und Besichtigung des neuen
Seelsorgezentrums. Frobenstr. 20A

4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli

Do, 11.06; 15 Uhr: Seniorentreff
Di, 16.06; 9.30 Uhr: Babysong
(Mutter-Kind-Singen)
Do, 18.06; 15 Uhr: Seniorentreff
So, 21.06; 10 Uhr: Familiengottes-
dienst, anschliessend Teilete
Unser Schüler-Mittagstisch «Marga-
rethen» hat jeden Wochentag (Mon-
tag bis Freitag) geöffnet. Anschlies-
send, um 14 Uhr, besteht für die Kin-
der die Möglichkeit, die Hausaufga-
benunterstützung zu besuchen. Mehr
Infos unter Tel. 061 270 25 25.

Ihr Druckprofi

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel
Telefon 061 639 90 39
Telefax 061 639 90 30
Email info@ddbasel.ch

20
27

22

Gottesdienste: Sonntag 11 Uhr,
Montag 18.30 Uhr, Freitag 9 Uhr.
Sonntag, 21. Juni: kein Gottesdienst
in Bruder Klaus, sondern um 10 Uhr
in Heiliggeist, anschliessend ausseror-
dentliche Pfarreiversammlung.

Christliches Begegnungszentrum
(CBZ)
Pfingstgemeinde Basel
Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel
Gottesdienste: So 10.00 Uhr
Gebetsabend: Di 19.30 Uhr
Gate7 und Jugi: auf Anfrage
Alle GuZ-Leser/innen sind herzlich
willkommen an unseren Veranstal-
tungen.
Weitere Infos:
Sekretariat: L. Manser, 061 731 42 32
Email: l.manser@cbz.ch
Homepage: www.cbz.ch

Liebe Leserin, lieber Leser
Dank einer grosszügigen Spende für
einen besonderen Anlass, konnten
wir uns dieses Jahr einen Betriebsaus-
flug gönnen. Als ich morgens noch zu
Hause auf dem Balkon stand und
dem heftigen Gewitter und dem Re-
genguss lauschte, dachte ich, oje, das
kann ja heiter werden. Doch die apo-
kalyptische Wetterlage verflog so
schnell, wie sie gekommen war. Zum
Glück. Nur einmal während unseres
Ausfluges meldete sie sich, fern von
Basel noch einmal zurück. Es regnete
ein paar Minuten so heftig, dass wir
alle patschnass wurden. Doch fangen
wir von Vorne an und lassen Herrn N.
berichten, ein treuer Besucher unse-
res Treffpunkts, der am Ausflug teil-
genommen hat: «Am Dienstag, 26.
Mai, haben 30 Besucher und 10 Mitar-
beiter den Car beim Winkelriedplatz
6 bestiegen. Niemand, ausser einigen
Mitarbeiter, wussten, wohin die Reise
gehen sollte. Der Weg führte uns
über einen Rastplatz auf der Auto-
bahn in der Nähe von Oensingen. Da
sind wir mit Laugenbrötli und Rivella
verwöhnt worden. Bei regnerischem
Wetter ging es weiter ins Freiburger-
land nach Broc. Dort stand eine Be-

Die nächsten
Mitteilungen
der Kirchgemeinden
erscheinen am
Mittwoch, 24. Juni 2009.

mit Getränk, Kaffee und Dessert in
Ihrem Quartier. Alle älteren Bewoh-
ner des Bruderholz sind willkommen.
Preis des Menus: Fr. 12.- inkl. Kaffee
und Dessert. Kontakt: Marlise Vetsch,
Tel. 061 361 82 80, Verena Steiner,
Tel. 061 361 62 18 und Amanda
Schweizer, Tel. 061 361 28 02. (Schul-
ferien geschlossen).

sichtigung der Schokoladenfabrik
(ehemals Cailler, heute Nestlé) mit
ausgiebiger Degustation auf dem Pro-
gramm. Die Reise führte uns weiter
nach Gruyère. Da kehrten wir, nach
einem kurzen Regenspaziergang
[ehrlich gesagt, wir wurden alle klit-
schnass, zumindest die, welche weder
Schirm noch Regenmantel dabei hat-
ten... aber auch das nützte nicht wirk-
lich] zu einem Mittagessen ein. Der
Nachmittag stand zur freien Verfü-
gung. Unter anderem konnte man
das Schloss von Gruyère besichtigen.
Einige zogen es vor, ins H. R. Giger-
Museum oder ins gleichnamige Kaf-
fee einzukehren.» Mich hat es gefreut,
dass so viele Besucher und Mitarbei-
ter an unserem Ausflug teilgenom-
men haben und ich denke für den ei-
nen oder anderen war es eine will-
kommene Abwechslung im Alltag
mit ein paar unvergesslichen Momen-
ten.

Martina von Falkenstein,
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
ab 9 Uhr Adresse: Treffpunkt für Stel-
lenlose Gundeli, Winkelriedplatz 6,
4053 Basel, Tel.: 061 361 67 24,
Fax: 061 361 27 46
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
• Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2
• Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft.

Fr–So, 12.–14. Juni 2009

Seiten: 15–19

CHRISTLICHES
BEGEGNUNGS-
ZENTRUM
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Deutschkurse

www.k5kurszentrum.ch

Deutsch in Alltag und Beruf

Intensivkurs für Frauen und Männer

Mit dem Modul
“Deutsch und Stellensuche”

Nächster Kursbeginn
20. Juli 2009

Deutsch- und Integrationskurs

Intensivkurs Deutsch für neu
zugezogene Frauen

-mit Kinderhort-

Nächster Kursbeginn

31. August 2009

Informationen & Anmeldungen unter:
Tel. 061 365 90 20

briefkasten@k5kurszentrum.ch
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30
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Beinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung,
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)

30
83

10

PPRRIIMMIITTIIVVOO ddeell SSAALLEENNTTOO

MMoonnttii CCeelllloo

Bar + Restaurant
Tagesmenus,

abends à la carte

Tisch-
Bierzapfstelle

Mit heimeligem
«Stärnlihimmel»

Von Montag bis Samstag

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Döggeli
Grossleinwand
(TV-Live-Über-

tragungen)

Thai-Restaurant Soi 100
Nur am Freitag + Samstag ab 18.30 Uhr
mit original Thai-Food und -Bedienung

Reservation erwünscht
www.soi100.ch

43362

Mitglied des Schweizerischen Treuhänder-Verbandes STV/USF

Güterstr. 133 | 4008 Basel | Tel 061 367 90 70 | Fax 061 367 90 75 | info@buchex.ch | www.buchex.ch

Ihr Partner für:

- Steuern
- Rechnungswesen
- Revision
- Unternehmensberatung
- Liegenschaftsverwaltung

«Grosses vor?
Wir begleiten Sie dabei.»

Mitglied des Schweizerischen
Treuhänder-Verbandes STV/USF

Güterstr. 86a I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I Fax 061 367 90 75
info@buchex.ch I www.buchex.ch 633506

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

SSO

SSO-Zahnärzte
sind ethischen Regeln

verpflichtet.

SSO-Zahnärzte
verdienen Ihr Vertrauen.

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

64
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5 Jahres-Jubiläum Idee und Klang:

Xavier Naidoo, Sarah Conner, Herbert
Grönemeyer… im Gundeli

GZ. Die Firma Idee und Klang feier-
te das 5-Jahre-Jubiläum.
Idee und Klang besteht aus zwei
Firmen. Einerseits ist dies die
GmbH, gegründet von Ramon de
Marco und Daniel Dettwiler, die
auf räumliche Klanginstallationen
u.a. spezialisiert ist. Das von den
Gründern entwickelte AROS Sound-
system mit bis zu 300 Lautspre-
chern ist weltweit einzigartig und
kommt im Neuen BMW Museum
zum Einsatz. Für Radio DRS3 hat
die GmbH die akustische Identität
komponiert. Im Gundeldinger Feld
befinden sich ihre Räumlichkeiten.
Die Gründer möchten dort auch
vermehrt akusmatische Klangkunst
einem kleinen Publikum vorstellen.
Andererseits gibt es die Schwester-

Firma, das Idee und Klang Studio,
gegründet von Daniel Dettwiler,
das sich auf die Aufnahme, Mi-
schung und Mastering von akusti-
scher Musik auf höchstem Niveau
spezialisiert hat. Dazu gehören die
CD Kraah von Christian Zehnder,
ebenso die neue CD Xala von Ania
Losinger und Matts Eser. Die CD
«Selma – In Sehnsucht eingehüllt»
vom Basler Produzenten und Musi-
ker David Klein wurde ebenfalls
vom Studio realisiert. Es singen
dort Grössen wie Xavier Naidoo, Sa-
rah Connor, Thomas D. u.a. Auch
für den Song «Trauer» von Herbert
Grönemeyer war das Idee und
Klang Studio verantwortlich.
Das in Basel betriebene Tonstudio
ist im Kanton das einzige, das sich
nicht mit Werbeeinnahmen crossfi-
nanzieren muss. Die Lautsprecher,
die zur Verwendung gelangen,
wurden eigens für die legendären
Sony-Music-Studios in Tokio von ei-
nem Schweizer entwickelt. Auch
die Sammlung an historischen Mi-
krophonen ist in Europa einzigar-
tig – und für kompromisslose Auf-
nahmen muss man alte Mikropho-
ne verwenden, denn die heutigen
genügen den Ansprüchen nicht
mehr. Weitere Auskünfte: Idee und
Klang Studio, Gundeldingerfeld,
Telefon 061 331 67 24 oder per
Mail an studio@ideeundklang.com.

n

26. ordentliche Generalversammlung der

Gundeldinger Casino Basel AG

GZ. An der 26. ordentlichen Gene-
ralversammlung der Gundeldinger-
Casino Basel AG (Donnerstag, 4. Juni
2009), nahmen 27 Aktionärinnen
und Aktionäre teil, die 1616 von to-
tal 3300 Aktienstimmen vertraten.
Somit waren 49% der Aktienstim-
men an der Generalversammlung
vertreten. Die Traktanden wurden
alle im Sinne des Verwaltungsrates
ohne Gegenstimmen und Enthal-

tungen genehmigt. Die Generalver-
sammlung beschloss den Bilanzge-
winn von CHF 1 665 955.-- auf die
neue Rechnung vorzutragen. Das Ei-
genkapital der Gesellschaft beträgt
nun CHF 3 697 750.--. Obwohl der
Umsatz um 25% geringer ausfiel als
im Vorjahr, stieg der Reingewinn
der Gesellschaft im 2008 um 32%
auf CHF 105 947.--.

Die bisherigen Verwaltungsräte
Vincent S. Hoehn, Dr. Wilfred
Stoecklin, Beatrice Isler und Andrea

Tarnutzer-Münch wurden alle ein-
stimmig für ein weiteres Amtsjahr
gewählt. Ebenso wurde die Revisi-
onsstelle PricewaterhouseCoopers
für das Geschäftsjahr 2009 be-
stätigt.
Auf einer gesunden finanziellen
Basis kann die Gesellschaft nun den

Der Verwaltunsrat
der Gundeldinger
Casino Basel AG
(v.l.n.r.): Vincent S.
Hoehn (Präsident),
Andrea Tarnutzer-
Münch und Dr.
Wilfred Stoecklin.
(Nicht im Bild Bea-
trice Isler). Foto: GZ

Fortsetzung auf Seite 28
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zweiten Schritt der Restrukturie-
rung in Angriff nehmen und auch
das operative Geschäft in die
schwarzen Zahlen bringen.
Während die Vermietung von Se-
minarräumen und Sälen gute Er-
träge abwirft, ist der Betrieb des Re-
staurants defizitär. Die Räumlich-
keiten des Restaurants sind überdi-
mensioniert.
Nach dem Umbau bleibt das Re-
staurant auf das Erdgeschoss be-
schränkt. Im ersten Geschoss wer-
den ein zusätzlicher Saal, Büroräu-
me und ein Aufenthaltsraum ent-
stehen. Der Verwaltungsrat wird
das Restaurant künftig nicht mehr
verpachten, sondern langfristig
vermieten. Der künftige Wirt wird
die Räume im Rohbau überneh-
men und den Ausbau des Restau-
rants aus eigenen Mitteln finanzie-
ren.
Der Umbau verursacht einmalige
Kosten von rund CHF 800'000. Die-
se werden mit eigenen Mittel und
einer Hypothekenerhöhung finan-
ziert. Mit dieser Investition konzen-
triert sich die Gesellschaft auf die
erfolgreiche Vermietung von Ver-
anstaltungsräumen. Das Restau-
rant und der neue Saal werden im
August 2009 eröffnet. n

Leserbriefe

Asylunterkünfte an der
Frobenstrasse
Die geplante Erweiterung auf 126
Asylunterkunftsplätze an der Fro-
benstrasse macht offenbar Angst.
Angst vor dem Unbekannten, den-
ke ich. (Die GuZ bringt mit dem Zi-
tat einer Anwohnerin ausserdem
noch die Angst vor zunehmender
sexueller Belästigung ins Spiel).

Aufgrund der Leserbriefeingänge
bei der GuZ beschäftigt das Thema
aber scheinbar vor allem Leute die
gar nicht hier wohnen und ent-
sprechend nicht direkt betroffen
sind! Seit 23 Jahren wohne ich mit
meiner Familie an der Frobenstras-
se und wir sind mit dem farbigen
Bild der Asylbewohner an unserer
Strasse vertraut. Wir fühlen uns we-
der bedroht noch haben wir Gewalt
erlebt, die von Asylbewerbern aus-
gegangen ist. Durch meine Tätig-
keit als Hausarzt im Kleinbasel
habe ich ausserdem täglich mit
Asylbewerbern zu tun und kenne
viele persönliche Geschichten und
Schicksale und habe so viele inte-
ressante Leute kennen gelernt.

Für mich bestätigt sich die alte
Weisheit: Je besser man mit dem
Unbekannten vertraut ist umso we-
niger macht es Angst. Nicht zuletzt
deshalb organisieren wir seit Jah-
ren an der Frobenstrasse das Stras-
senfest, um die Leute miteinander
bekannt zu machen. Es ist ok wenn
die GuZ die ungeschickte Informa-
tionspolitik der Behörden kritisiert
aber sie täte gut daran, auch den
Dialog zu suchen und Brücken zu
schlagen anstatt Angst zu machen.

Ruedi Bachmann,
Bewohner der Frobenstrasse

Stilmöbel
für Kenner

Eines unserer Spezialgebiete sind Stilmöbel. Wir
pflegen sie besonders und führen sie in exklusiver
Auswahl. Individuelle Wünsche für Polsterungen

werden in unserer eigenen Werkstätte ausgeführt,
auch Neubezüge und Reparaturen.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Telefon 061 361 75 75

44
93

5

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

185884

Türen Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

39225

-

Ohne Werbung
kein Erfolg

Berücksichtigt
bitte unsere
Inserenten. Danke!

Nur dank den
treuen Inserenten
können wir über
die Aktivitäten im

Gundeli-Bruderholz
berichten!

Heiss, Hagel, Hundewetter, Blitze,
Böen, Bibbertemperaturen – soviel
zum Wetter.
Just am Gundeli-Fescht-Wochenen-
de (das am Fr, 12. bis So, 14. Juni im
Margarethenpark über die Bühne
geht), startet am 13. Juni 2009, um
8.30 Uhr, neu ein samstäglicher
Markt auf dem Tellplatz. Dieser
Gemüse- und Obstmarkt (plus wei-
tere tolle Angebote!) ist eine der
schnell umsetzbaren Ideen der neu-
en Nutzungsgruppe Güterstrasse.
Die «Markt-Macher» werden neben
der Nutzungsgruppe auch durch die
Trägerschaft Quartierkoordination
Gundeldingen unterstützt.
Architekt Claude Wyler, Vizepräsi-
dent des NQVG und Co-Präsident
der CVP Grossbasel Ost äusserte im
grossen BAZ-Interview den Wunsch

einer verbesserten Kommunikation
mit der SBB, auf dass die verant-
wortlichen Gundeli-Stellen bezüglich
Vorhaben rund um, auf und im Bahn-
hof wissen, was sie in naher Zukunft
noch erwartet.
Im Buch «Der Ketzer von Basel»
(Verlag Reinhold Liebig, Frauenfeld,
ISBN 978-3-9523475-7-7), eine Bas-
ler Story von René Schurtenberger
über David Joris alias Johann von
Brügge, steht u.a. geschrieben,
dass diesem Joris neben dem
Spiesshof auch das Schloss in Bin-
ningen, das Margarethen-Gut, das
Holee-Schloss, das Gundeldinger-
Haus und noch eine Liegenschaft
ausserhalb von Basel gehörten. Fein
recherchiert welches Gundeldinger-
Haus ist gemeint?

(H)eiliggeistliches
Auf diesen Piaggio APE 50, getauft
auf (H)eiliger Geist; sind nicht nur
Edy Schär oder Danila Witta stolz.
Auch Josef Jeker, Info-Beauftragter
des Pfarreirats Heiliggeist, frohlockt
in seiner Mitteilung: «…. ab jetzt
wird er durchs Gundeli flitzen, der
Dreirad-Piaggio». Er nennt sich (H)ei-

Der schnittige Piag-
gio APE 50 ist
«geistreich unter-
wegs» und bedient
den neuen Pastoral-
raum Bruder Klaus-
Don Bosco-Heilig-
geist.

Foto: zVg.
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liger Geist und wird unsere 3 Pfarreien
Bruder Klaus-Don Bosco-Heiliggeist ver-
binden, eilige Transporte erledigen und un-
seren Seelsorge-Personen zur Verfügung
stehen, wenn sie vom Seelsorgezentrum
an der Thiersteinerallee aus Dienste für
den ganzen Pastoralraum leisten. Wir wis-
sen: was drauf steht «geistreich unter-
wegs» und «Seelsorge auf Achse», das
gilt, für alle Mitglieder der drei Pfarreien,
von der Predigerhofstrasse bis in die Brei-
te.“ Das Zentrum des Pfarramts Bruder
Klaus-Don Bosco-Heiliggeist ist weiterhin
an der Thiersteinerallee.

Mammutiges
Wie schon im letzten Gschichtegschichtli
kurz angedeutet, lud die Quartiergesell-
schaft zum Mammut Gundeldingen Bru-
derholz zur Taufe und Stalleinweihung un-
serer holden Mammutdame Gundella. Zu
diesem bedeutungsvollen Anlass im Thier-
steinerschulhaus fanden sich auch etliche
Honorationen aus Basels respektive Gun-
deldinger Politik und Kultur ein, so von der
Basler Bürgergemeinde Statthalterin Son-
ja Kaiser-Tosin, die Präsidentin des
NQVG sowie der QKG Betarice Isler, Edy
Schär Vize QKG, Claude Wyler von QKG
Planungsgruppe oder Markus Acker-
mann, Präsident der Pestalozzi Gesell-
schaft. Das Erziehungsdepartement dele-
gierte Hans-Georg Signer. Von ihm war
zu erfahren, dass Mammut (ein Wort aus
dem Sibirischen) nicht Landesser, sondern
Erdfresser heisst. Damit ist auch dies ge-
klärt. Er durfte auch die Grüsse von Regie-
rungsrat Christoph Eymann überbringen.
Benni Steimer vertrat den Jugendfestver-

ein Aeschen-Gundeldingen 1757, der heu-
te eigentlich ein reiner Gundeldinger Ver-
ein ist und in Bälde zum Gundeli-Fescht
2009 (12.-14. Juni) in den Margarethen-
park lädt. Musikalisch umrahmt wurde der
festliche Akt von den alt Gundeli-Tambou-
ren Philippe Bürgin und Dominik Dörr.
Mit von der Partie war Hausherr Martin
Wittlin, indirekter Mammutwächter und
von der Lehrerschaft (der Stall steht ja im
Lehrereingang vom Thiersteinerschul-
haus) war Ruedi Steiger zugegen. Aber
da waren auch Sabine Duschmalé (die
Mammut-Patin), Stefanie Steinberg (die
Mammut-Namensgeberin), Ernst Rog-
gensinger (Mammutbau Koordinator Ki-
wanis Club Basel) und Daniel Oppliger
(ausgezeichneter Präparator und Kurator
Natur-Historisches Museum Basel-Stadt).
Dann hiess es «Mammut dr Ruef» und Fi-
time Rhadami und Manuela Stieger,
zwei Mädchen vom Thiersteinerschul-
haus, zelebrierten die symbolische Na-
menstaufe mit einem Blumenreigen über
unsere Mammutdame.
Anwesend war an diesem feierlichen Akt
logischerweise auch die Gesellschaft zum
Mammut mit der Mammut-Garde (mit
Joseph Aebischer, Oskar Flück und, Pe-
ter Gasche, Kogulan Murugaiah und
dem bereits erwähnten Claude Wyler),
dem Herold Hansjörg Hänggi, dem Tho-
mas Platter Hansruedi Jegger oder dem
Centralbähnler André Hofer. «Urmensch»
Marcel Michel verkörpert den Mammut-
bändiger aufs Beste, ihm zur Seite als zar-
te Helvetia Brigitte Michel. Natürlich durf-
te der «Mammut-Vater» und Ehren-Ob-
mann Prof. Werner Gallusser ebenso
nicht fehlen, wie etwa Mammut-Obmann

Edi Strub, Mammut-Chronist Freddy
Hoehn, des weiteren Prof. Ruedi Ritz,
Emerita Stäuble (Statthalterin), Stephan
Stäuble, Marie-Odile Freudenreich oder
Otto Kunz.

Kulturelliches
Zu einer multikulturellen Veranstaltung
kam es in der Orangerie im Botanischen
Garten Brüglingen. Zur Vernissage der
Ausstellung von Lia Eppenberger (Bilder)
und Bernd Hechler (Skulpturen) las näm-
lich Elfi Thoma aus dem Fundus ihrer Ge-
dichte, zu denen Andreas Pflüger Musik
für Querflöte komponierte, aufgeführt von
Andrea Schall (Querflöte).
Das Duo fatale einst mit ihrer Musikwerk-

statt an der Margarethenstrasse im Gun-
deli zuhause, feiert sein 20-Jahre-Ju-
biläum. Duo fatale, das sind JOPO und In-
geborg Poffet. Duo fatale, das ist auch
avantgardistische nicht eingegrenzte Mu-
sik, das ist «improvisation, avantgarde,
concepts, compositions, international
meetings» oder ungeteilte Energie in quer-
denkerische Projekte, ohne sich einordnen
zu lassen oder sich gar diversen Stilrich-
tungen unterzuordnen. Duo fatale, das
sind Ausflüge in grenznahe oder –ferne
Gebiete, seien sie musikalischer, künstleri-
scher oder geographischer Natur.

Gratulationliches
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen. So
traf sich die gesamte Belegschaft des KM-
Küchenstudios Schreinerei samt ein
paar zugewandten Orten zu einer kleinen
Feier in ihren Ausstellungsräumlichkeiten
an der Solothurnerstrasse 62. Grund: KM-
Verkaufsberater Thomas Villiger feierte

den 65. Geburtstag. Und das ist auch der
Tag, der es einem auch erlauben würde,
sich in den wohlverdienten Ruhestand
zurückzuziehen. Zum Kreise der Gratulan-
ten gehörten nebst der «Chefetage» mit
Inhaber Sacha und Christoph Abgotts-
pon und Schreinereichef Matthias
Jackermeier auch Gattin Silvia
Villiger,die langjährigen Mitarbeiter Eric
Bauer und Jacques Eckle, Philippe Alle-
mann, dann Robi König und «Küchen-
chef» Robi Iseli, des weiteren Simon

Im Gundeli!

Elektro-Struss
gegründet 1971

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

Heizmann

Heizungen
Beat Heizmann AG

4001 Basel

Tel. 061 271 60 20

http://www.heizmann.ch30
Jahre

44929

554156

Eugen Wirz + Co. AG
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei + Heizung

Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082

70 Jahre E. Wirz + Co. AG
39522
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«Mammutiger» Apéro im Thiersteinerschul-
haus. Foto: GZ.

20 Jahre Duo fatale: JOPO und Ingeborg Pof-
fet. Foto: zVg.

Jubilar Thomas Villiger (im Vordergrund)
mit Sacha und Christoph Abgottspon sowie
Matthias Jackermeier (rechts). Foto: GZ.

Fortsetzung «Gschichtli» auf Seite 30
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Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Sie finden uns in Basel, Dornacherstr. 210

3490
Konkurrenzvergleich

81.-

Davidoff
Cool Water Game,
Femme oder Homme,
EdT Vapo, je 100 ml

Sie sparen 46.10

je

890
statt

1780

Surf flüssig
Regular oder
Color, 3 Liter

je 40 Waschgänge

10.-
statt

2490

T-Shirt
Gr. S-XL,
100% BW,
div. Farben

7.-
Konkurrenzvergleich

1490

T-Shirt
Gr. XS-L,
95% BW,
5% Elasthan,
div. Farben

T-ShirtT-Shirt

Grosser Textilausverkauf 30% 40% 50% 30%

Hunde oder Katzenkissen
Streifenmuster
68 x 57 x 14 cm 29.- statt 49.-
76 x 64 x 14 cm 3490 statt 59.-
83 x 70 x 15 cm 39.- statt 69.-

29.-
statt

49.-

ab

63
35

48

Lammer, Siegfried Lammer, Urs
Krähenbühl oder dann auch Jacky
Berami. Die Geschenküberreichung
samt Grussadresse oblag Nicolas
Thommen. Wir schliessen uns dem
Kreise der Gratulanten für Thomas
Villiger an, begleitet mit den besten
Wünschen auf dem weiteren Le-
bensweg.
Der diesjährige GGG Preis ging an
Ruedi Bachmann für sein enorm
grosses und gemeinnütziges Enga-
gement. Die Laudatio an der Preis-
verleihung hielt der Vorsteher der
GGG Basel Peter Felber.
Arthur Wagner, Künstler und Mitar-
beiter der Kreativwerkstatt des Bür-
gerspitals Basel, wird für sein Mo-
digliani-Gemälde mit dem Sonder-
preis für Künstler mit einer Behinde-
rung aus der Schweiz ausgezeich-
net. Der Sonderpreis wurde vom
Rotary Club Fricktal-Rheinfelden
zum Lothar Späth-Förderpreis 2009
gestiftet.

Dies und Das
Das Basler Top Secret Drum Corps
spielte in Bern anlässlich der Eröff-
nungszeremonie des Schweizer
Cupfinals zwischen den Berner Yo-
ung Boys und dem FC Sion. Somit
war Basel, trotz Absenz des FCB,
doch noch auf dem Berner Kunstra-
sen und in der Live-Übertragung al-
ler drei Schweizer TV-Stationen prä-
sent. Gut und eben dieser FCB hat
heuer ja sämtliche Saisonziele ver-
fehlt. Die Rechnung ist einfach: zu-
viele Tore erhalten und zuwenig ge-
schossen. Und zum Dessert gab’s

noch die Heimpleite gegen YB – was
sich irgendwie ansah wie Arbeits-
verweigerung. Nun ist man in 2
Spielen, statt auf 1 noch auf Platz 3
gerutscht. Das erinnert an ein Kin-
derfernsehspiel: 1, 2 oder 3? Chri-
stian Gross, nun jetzt einstiger FCB-
Trainer, hat gegangen werden dür-
fen müssen sollen. Aber man kann
es drehen und wenden wie man
will, eine Gross-e FCB-Ära ist zu
Ende gegangen, eine mit 4 Meister-
titel, 4 Cupsiegen und 2 Champions
League-Teilnahmen. Vier-Vier-Zwei,
fast wie ein probates Spielsystem
(statt 4-1-4-1). Aber der FCB mit
dem klassisch rot-blauen Tricot ist
doch Champions League-Sieger
geworden?! – ok es ist dies halt der
FC Barcelona (die haben auch einen
Messi – uns fehlt halt ein Messi-As).
Also freuen wir uns mit ihm, dem FC
Barcelona – äh, hat der FCB nicht ge-
gen diesen FCB im Camp Nou un-
entschieden gespielt? Sehen Sie…?
Dazu sei noch das Gross-Väärsli mit
Bild (siehe Seite 22) vom FCB-Fan-
club Bebbi (mit Präsident Markus
Vogel) zitiert, aufgestöbert vom
FCB-Fan Lukas Müller…

10 Joor hesch Du Dy Beschtes
geeh,
alles fyr unsre gliebte FCB.
Hesch 4 Maischtertitel und 4 Cup-
sieg fyr d Basler gwunne,
und das als Ziircher, s isch aigentlig
scho gschpunne.
Sympathische, liebe Christian
Gross,
bisch super gsy, famos, grandios.
Und alli Fans vom FCB,
sage Dir härzlige Dangg. Alles Gueti
und adie.

(Baseldeutsch in Original FCB-Fan-
Club-Fassung).
Das viertägige Geburtstagsfest zum
25. Geburtstag vom Einkaufszen-
trum Münchenstein Gartenstadt
ging am Pfingstsamstag mit einem
Höhepunkt zu Ende: Renelvis, Imi-
tator des King of Rock’n’Roll, ver-
setzte die Zuschauer zurück in die
50er Jahre. Täuschend echt gab er
Hits wie «love me tender» oder «a li-
ttle less conversation» zum Besten.
Mit gekonntem Hüftschwung und
rauchiger Stimme zog er vor allem
die Damen im Publikum in seinen
Bann. Doch das war längst nicht al-
les, die viertägige Party hatte weite-
re Specials zu bieten. 25 Besuche-

rinnen hatten die Möglichkeit, sich
kostenlos professionell umstylen zu
lassen (Bild). Starfotograf Joerg
Kressig rückte die Amateur-Models
dann ins rechte Licht. Für die Kinder
gab’s neben einem spannenden Ge-

schicklichkeitsspiel eine Parcours-
Olympiade und ein Konzert mit den
gängigsten Kinderliedern, für Gross
und Klein zum Mitsingen.
Die Basler Zeitung hat seinen bis-
herigen Besitz Radio Basel 1 an
Christian Heeb und seine MFE, Me-
dien für Erwachsene AG, verkauft.
Und so kommt also Christian Heeb
doch wieder zu einem Radio, nach-
dem ihm das UVEK keine UKW-Kon-
zession für einen MFE-Sender erteil-
te. Gegen diesen Entscheid erhob
die MFE ja Beschwerde beim Bun-
desverwaltungsgericht. Diese dürf-
te nun hinfällig werden. Bei der MFE
mit an Bord ist übrigens auch der
ehemalige Chefredaktor der bz (Ba-
sellandschaftliche Zeitung) Franz C.
Widmer.
Die Basler Bankenvereinigung hat
Hans Rudolf Matter, Direktionsprä-
sident der Basler Kantonalbank, für
die nächste Amtsperiode zu ihrem
Präsidenten gewählt. Er löst in die-
ser Funktion UBS-Regionenleiter Dr.
Lukas Weber ab, der nach Zürich
geht. Zu Vizepräsidenten sind And-
reas Michel La Roche (Partner La
Roche & Co Banquiers) und Samuel
Holzach (Marktgebietsleiter Basel-
Stadt UBS) ernannt worden.
Die Van Gogh-Ausstellung im
Kunstmuseum Basel verzeichnet ei-
nen ausserordentlich grossen Zu-
lauf. Kürzlich konnte Kunstmuseum-
Direktor Bernhard Mendes Bürgi
den 100'000. Gast in der Ausstel-
lung begrüssen. Er überraschte Co-
rinne Zellweger aus Riehen, die in
Begleitung ihres Ehemannes die
Ausstellung besuchte, mit einem
Blumenstrauss und dem Ausstel-
lungskatalog. Ihr Sebastian Bach

25 Besucherinnen des Einkaufszen-
trums Münchenstein Gartenstadt
wurden professionell umgestylt: «Hal-
lo Mami, ich bin’s – Ich auch…».

Foto: zVg.
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In total renovierter Liegenschaft an der
Davidsbodenstrasse im St. Johann-Quar-
tier in Basel verkaufen wir per Anfang
Sommer 2009 diese neuen und schönen

2.0-Zimmer-Wohnungen
(3 Typen, von 44 bis 54 m2)
ab CHF 234’000.--

3.0-Zimmer-Wohnungen
(68 m2)
ab CHF 327’000.--

im günstigen Baurecht. Die hellen Wohnun-
gen verfügen über eine moderne, zeitge-
mässe Ausstattung. Lift und Einzelgaragen
vorhanden.

Finanzierung bereits ab CHF 30’000.--
Eigenkapital möglich.

Verkauf: Herr Daniel Suter

Tel. 061 425 40 00
www.suter-immo.ch

Basel, Davidsbodenstrasse

Eigentumswohnungen
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Zentrales Wohnen
im Gundeli

4-Z’Wohnung,
90 m2, 4. OG
Grosser hofseitiger
Balkon
Zu vermieten per
1. August 2009
Nähe ÖV und Ein-
kaufsmöglichkeiten.
Grosszügiges Wohn-/
Esszimmer, Küche
mit Essplatz, Bad
und sep. WC. Lift
und Kellerabteil vor-
handen.
Fr. 1500.– +
Fr. 240.– (HK/NK).
Auto-Einstellplatz
kann dazu gemietet
werden zu
Fr. 150.– mtl.
Fotos:
www.holimob.ch
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85231

4132 Muttenz • Gwidemstrasse 7 • Telefon 061 461 21 67

Planung/Ausführung von Neuanlagen und Gartenumänderungen.
Gartenpflege, Baum- und Pflanzenschnitt.
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Beinwilerstr. 2,
Basel, zentral aber
dennoch ruhig,
vermieten wir nach
Vereinbarung

3-Z’Whg
1. OG, 68 m2

Zimmer mit Parkett-
boden, Bad/WC, Ein-
bauküche mit Glas-
keramikherd, Balkon.
Lift und Kellerabteil
vorhanden.
Hauswartung im
Nebenamt kann
übernommen
werden.
Fr. 1230.– +
Fr. 235.– (HK/NK).
Fotos:
www.holimob.ch
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Geniessen Sie die
ruhige zentrale
Wohnlage in ge-
pflegter Liegen-
schaft an der Gem-
penstr. 68 in Basel

Wir vermieten per
1. August 2009

Grosse 3-Z’Whg
90 m2, 1. OG Nähe
Bahnhof SBB
Moderne, grosszügi-
ge Wohnung, Par-
kettböden, grosser
Vorplatz, Küche mit
GWM/WM, Bad/WC,
DU/WC, 2 Balkone,
Lift, Keller.
Mietzins: Fr. 1750.–
+ Fr. 280.– (HK/NK)
Fotos:
www.holimob.ch
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Dipl. San.-Installateur

Dipl. San.-Installateur

Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
Reparaturen Kundendienst
Boilerservice Bauspenglerei

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 0613613344, Fax0613618934

44932

SPENGLEREI MARTIN
PROBST SANITÄRE ANLAGEN
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I § Gundeli-Bruederholz!

In Basel, Gundeli, 5 Min. vom
Bahnhof/Passerelle, verkaufen wir in
4-Familien-Haus mit neuem Lift

31⁄2-Zimmer-Wohnungen
in Jugendstilhaus

Totalrenovation des Hauses, Bezug
ca. Frühj. 2010. Wohnen/Essen/Küche 33
m2, Zimmer bis ca. 19 m2, Balkon 9 m2.
VP ab Fr. 525 000.–
Gartenwohnung, 21⁄2 Zimmer.
VP Fr. 450000.–
Ihre Ausbauwünsche werden gerne
berücksichtigt.
Top Immobilien AG 061 303 86 86
info@top-immo.ch www.top-immo.ch

668448



Für Ihren neuen Look!

«Lilibiggs» Kindernachmittag am 17.6.:
Papier-Blumensträusse basteln

20 Fr.
Einlösbar jeweils von Montag bis Mittwoch bis zum 15.7.2009
in unserer Filiale Gundelitor. Der Gutschein ist nicht mit anderen
Rabatten kumulierbar.

Gegen Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie

auf alle Haarschnitte in Kombination
mit Mèches oder Farbbehandlungen.

Rabatt
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1. Stunde gratis

Güterstrasse 180, 4053 Basel • Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr, Samstags bis 18.00 Uhr
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